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Maßnahmen gegen die 
Säuglingssierblichkeit in Wien 


NuturBelassene Milch aus dem Städtischen Landwirischuftshetrieh 


Die Säuglingssterblichkeit in Wien, die zeit und Fütterung 3,5 bis 4 Prozent beträgt. 
von 192 pro 1000 Lebendgeborene im Die Vollmilch für den allgemeinen Konsum 
Jahr 1945 erst auf durchschnittlich 62 im .ist bekanntlich nicht naturbelassen und wird, 
ersten Quartal 1950 zurückgegangen ist, ver- was schon ein Zeichen weitgehender Besse- 
anlaßte das Gesundheitsamt der Stadt Wien „ung ist, mit 3 Prozent Fettgehalt verkauft. 


über Initiative von Prof. Dr. Reuß für die 
neun städtischen Kinderspitäler die Bei- 
stellung von „frischer, roher Vollmilch für 
Kinderspitäler und Krankenhäuser“ sicher- 
zustellen. Diese naturbelassene Milch wird 
derzeit im Landwirtschaftsbetrieb der Stadt 
Wien, Gutsverwaltung Laxenburg, gewonnen. 
Ihre Erzeugung wird, so wie es ein Erlaß 


Als nächsten Schritt im Kampf gegen die 
Säuglingssterblichkeit plant die Stadt- 
verwaltung eine unter den Bedingungen des 
genannten Erlasses gewonnene, auf dem 
kürzesten Wege herangebrachte Milch einem 
größeren Kreis von nicht in Anstalten unter- 
gebrachten Kleinkindern zukommen zu 


au Hosiakministariums. vom iB; Dezember ‚!assen. Diese müßte jedoch, zum Unterschied 


1948 vorschreibt, ständig amtlich kontrolliert. von der in die Anstalten gelieferten Milch, 


Die Ställe müssen von den menschlichen nicht roh in Kannen, sondern nach vorher- 
Wohnräumen ‚getrennt sein. Die in den gehender Pasteurisierung in Flaschen ge- 


Ställen beschäftigten Menschen und die füllt werden. Auch für die Gewinnung dieser 
Tiere werden von Organen des Veterinär- Milch sollen wegen ihrer günstigen Lage die 
amtes laufend untersucht, während die Milch Meierhöfe und die Gutsmolkerei des 
mindestens einmal wöchentlich durch die Städtischen Landwirtschaftsbetriebes heran- 
Bundesanstalt für Lebensmitteluntersuchung gezogen werden. Der Bedarf an natur- 
geprüft wird. Der große Vorteil dieser Milch belassener Milch für Säuglinge wird nach 
für Säuglinge liegt aber vor allem darin, Ansicht der Ärzte ungefähr 8000 bis 
daß sie durch die günstige geographische 10.000 Liter täglich betragen. Die Stadt Wien 
Lage der Meierhöfe der Stadt Wien bereits könnte für diese spezielle Erzeugung etwa 
spätestens 24 Stunden nach der Gewinnung 500 bis 700 Kühe zur Verfügung stellen, und 
den Kindern zur Verfügung steht. damit mindestens die Hälfte des Gesamt- 

Die übrige in Wien ausgeschenkte Mol- bedarfes decken. Dazu ist es aber notwendig, 
kerei- und Vollmilch ist eine Sammelmilch daß vorerst noch die Molkerei ausgebaut 
verschiedener Herkunft, und daher oft schon wird. Gegenwärtig werden Verhandlungen 
mehrere Tage alt, ehe sie genossen werden mit der UNICEF geführt, die sich für diese 
kann. Die Kinderspitäler der Stadt Wien segensreiche Aktion interessiert. Vom Sozial- 
beziehen aber schon seit Februar täglich ministerium wurde bei dieser Institution 
750 bis 850 Liter frische, rohe Milch mit um Beistellung der noch erforderlichen 


natürlichem Fettgehalt, der je nach Jahres- 


f 


Spezialmolkereimaschinen angesucht. 


Leser warten die rund 100.000 Romanwerke 
der verschiedensten Autoren. 

Die Zentrale befindet sich 
Tuchlauben 13; sie ist Montag bis Donners- 
tag von 11 bis 17 Uhr, Freitag von 11 bis 
19 Uhr und Samstag von 9 bis 13 Uhr ge- 


Der unter Aufsicht und Leitung der Stadt 
Wien stehende Verein „Zentralbibliothek“ 
ist gegenwärtig die billigste Leihbücherei 
Wiens. Die Zentralbibliothek wurde 1897 
von . Universitätsprofessor Eduard Reyer 
gegründet. 

Sie hat einen reichen Bestand an 
Musikalien und Textbüchern, Kilavier- 
auszügen, Partituren, Kammermusik usw. 
Rund 10.000 Werke dieser Art stehen zur 
Verfügung. 

Daneben gibt es mehr als 50.000 wertvolle 
Studienwerke aller Fachgebiete, wie 
Philosophie, Geschichte, Kunstwissenschaft, 
Sprachwissenschaft, Rechtswissenschaft, 
Medizin, Mathematik, Technik und Fremd- 
sprachen. Auf den unterhaltungsuchenden 


in Wien -I, 


öffnet. Die Zweigstellen sind: II, 'Renn- 
weg 28, V,  Ramperstorffergase 49, 
VI, Bienengase 5, VI, Burggasse 60, 
VI, Schottenfeldgasse 2, VIII, Feldgasse 23, 
IX, Währinger Straße 50, XI, Rosalia- 
gasse 7, XIII, Hofwiesengasse 29, XV, Maria- 
hilfer Straße 200, XV, Sechshauser Straße 17, 
XV, Schweglerstraße 41, XX, Brigittenauer 
Lände 42, und Mödling, Hauptstraße 13. Sie 
sind Montag bis Donnerstag von 10 bis 
12 Uhr und 13 bis 17 Uhr, Freitag von 10 bis 
12 Uhr und 13 bis 19 Uhr und Samstag von 
9 bis 13 Uhr geöffnet. 


I 


AUS DEM INHALT 
WIENER THEATERSPIEGEL 


Gemeinderat 
12. Mal 1950 


Stadtsenat 
16. Mai 1950 


Gemeinderatsausschuß IX 
4. Mai 1950 


Baubewegung 


Vor fünf Jahren 


Vor fünf Jahren wurde zum erstenmal 
nach dem Krieg mit der regelmäßigen Ver- 
öffentlichung des Nachrichtendienstes der 
Stadt Wien in der „Rathaus-Korrespondenz“ 
begonnen. Seit 22. Mai 1945 erscheint die 
Korrespondenz bis zum heutigen Tage 
täglich in durchschnittlich zwei Ausgaben. 
In den fünf Jahren brachte die „Rathaus- 
Korrespondenz“ tausende Nachrichten, Ver- 
lautbarungen und Artikel, durch die die 
Öffentlichkeit über die Angelegenheiten der 
Gemeinde Wien und die wichtigsten An- 
ordnungen der Landesregierung laufend 
unterrichtet wurde. Dieser Nachrichten- 
dienst verkörpert die bewegte Geschichte 
der Bundeshauptstadt während der letzten 
fünf Jahre. Mag sie auch nur auf die kurz- 
lebige Tagesgeschichte das Hauptgewicht 
legen, behält sie doch für den Chronisten 
einen dauernden Wert. 

Die erste Ausgabe der „Rathaus-Korre- 
spondenz“, als deren Herausgeber der 
Wiener Magistrat zeichnet, bringt einige 
kurze Nachrichten, unter ihnen die Meldung 
über die Eröffnung von drei Städtischen 
Sommerbädern (Kongreßbad, Ottakringer 
Bad, Theresienbad), die Abgabe von Ge- 


müsepflänzchen an Grabeländler, den Par- 


teienverkehr im Wohnungsamt und als 
wichtigste Meldung dieser Tage den ersten 
Brotaufruf. Den Wienern wurde auf den 
Abschnitt 10 der Lebensmittelkarte E und K 
je Verbraucher 500 Gramm Brot in Aussicht 
gestellt. In der gleichen Ausgabe werden 
Wiener Frauen aufgerufen, sich als Tuber- 
kulosefürsorgerinnen zur Ausbildung zu 
melden. ; 

Aus einer Meldung drei Tage später ist 
zu entnehmen, daß die Wiener Feuerwehr 
wieder ihre Tätigkeit aufgenommen hat, In 
der Nachricht heißt es, daß bei einer im 
Hause, 20, Karl Meisel-Straße 5, erfolgten 
Explosion das vierstöckige Haus ausgebrannt 
und eingestürzt ist. Der Feuerwache 
Brigittenau gelang es nach mehrstündiger 
harter Arbeit, ein Übergreifen des Feuers 
auf den nichteingestürzten Teil des Hauses 
zu verhindern. Bei diesem Brand mußte das 
Wasser noch aus dem Donaukanal heran- 
geschafft werden. 

Wieder einen Tag später erschien der 
erste Lebensmittelaufruf für Wien, der in 
den :folgenden drei Jahren zum meist- 
begehrten Lesestoff in den Wiener Blättern 
wurde. Dieser Aufruf des Zentralernäh- 
rungsamtes besagte, daß für die laufende 
Woche 500 Gramm Brot ausgegeben werden. 
Auf einen Abschnitt der Lebensmittelkarte 
wurden jedem Verbraucher 50 Gramm 
Speiseöl zugesichert, jedoch nur „nach 
Maßgabe der Anlieferungen“. Mit der 
Rayonierung von Vollmilch für die Kleinst- 
kinder bis zu einem Jahr wurde begonnen. 
Die Milchmeier durften Anmeldungen nur 
bis zur Grenze ihrer Erzeugungsfähigkeit 
entgegennehmen, wobei als Kopfquote ein 
halber Liter angenommen wurde. Die Aus- 
gabe der Milch wurde aber erst zu einem 
späteren Zeitpunkt in Aussicht gestellt. Das 
war vor fünf Jahren; nur vor fünf Jahren! 
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Theater „Die Insel” 

Andre Birabeau „DAS HEIMLICHE NEST” 
Premiere: 12. Mai, Regie: Otto Ambros 
Bild: Felix Smetana 


Wieder ein französisches Lustspiel, in dem zu 
sagen erlaubt ist und köstlich leicht fällt, was 
ungleich plumper und verpönter man hier- 
zulande sagen dürfte und könnte. Ein Ehemann 
auf lange unentdeckten Seitensprüngen. Die 
Dependance seiner Untreue ist recht amüsant 
eingerichtet und gesichert und die flotte Auf- 
führung der „Insel” ist dem Geschehen blen- 
dend gewachsen. Eine Erzählung des Inhaltes 
würde die Freude mindern. 

Karl Bachmann als Schwerenöter ist in seinem 
Element und besonders zu erfreuen wissen die 
beiden frischen und natürlichen Jungen: Hermi 
Schurli und Fritz Zecha. Beste Unterhaltung ist 
garontiert. 

* 


Neues Theater in der Scala 

Garson Kanin „SO WIRD'S GEMACHT” 
(BORN YESTERDAY) 

Premiere: 15. Mai, Regie: Dr. Engel 

Bild: Erika Thomasberger 


‚Nach bewährtem Rezept ist diese Komödie: 
Die Freundin eines schwerreichen, skrupellosen 
Geschäftemachers wird durch die Bekanntschaft 
mit einem leitartikelstrotzenden Journalisten er- 
klärte Gegnerin des Systems ihres ersten Freun- 
des. Prächtig spielt Hortense Raky diese 
Pygmalion-Rolle, im zweiten Teil besonders 
überzeugend und lieben$wert. Emil Stöhr gibt 
bewährt und symputhisch einen guten Ker| und 
Leopold Esterle poltert ü. la Exl-Bühne brutal 
als böser Harry über die Bretter. Günther 
Haenel wieder ausgezeichnet in einer unheim- 
lichen Charge. Die Regie klebt schwerblüti 
Plakate, das Bühnenbild bleibt KOMIRDIKEEN 

-f 


Goldene Hochzeit von Professor 
Franz Seifert 


Am 21. Mai feierte der bekannte Bildhauer Pro- 
fessor Franz Seifert die goldene Hochzeit. 

'Am 2. April 1866 in Schönkirchen geboren, kam 
er mit vier Jahren nach Wien. Schon frühzeitig 
erwächte in dem Knaben der Drang zur plastischen 
Gestaltung. Nach der Volksschule besuchte er 
einen Modellierkurs für Schüler der Realschule in 
der Heßgasse und kam mit 16 Jahren an die 


_ Akademie der bildenden Künste, wo ihn Professor 


Hellmer förderte und als Mitarbeiter heranzog. 
Seifert arbeitete am Schindler-Denkmal, am Türken- 
befreiungsdenkmal sowie am Goethe-Denkmal mit. 
Von Hellmer kam er in die Meisterklasse Professor 
Kundmanns, wo er drei Jahre verblieb. An der 
Akademie erhielt er den Gundl-Preis und die 
goldene Füger-Medaille. Von Wien ging er nach 
"Berlin zu Professor Siemering, 1900 arbeitete er 
bei Professor Kafsack, unter dessen Leitung vier 
Saalfiguren für Leipzig und verschiedene andere 
Plastiken entstanden, Im selben Jähre verheiratete 
er sich in Ischl und kehrte nach Wien zurück, wo 
er\zahlreiche Plastiken schuf. Zu seinen wichtig- 
sten Werken gehören: Das Bauernfeld-Denkmal, 
das Urban-Loritz-Denkmal, das Strauß-Lanner- 
Denkmal, Für die Pariser Weltausstellung ver- 
fertigte Seifert eine Büste Hugo Wolfs. 1900 unter- 
nahm er eine Studienreise durch Italien. Für die 
Elekrizitätswerke der Stadt. Wien schuf er ein 
Relief dei Bürgermeisters Lueger. Es folgten das 
Denkmal für Auguste Fickert im Türkenschanz- 
park und das Denkmal Ferdinand von Saars im 
Wertheimsteinpark, ferner das Kaiserin Elisabeth- 
Denkmal für Triest, Seifert betätigte sich auch als 
Bildplastiker und schuf zahlreiche kleine Plastiken 
nach sportlichen /Motiven, Sein Wirken wurde 
vielfach ausgezeichnet, Er erhielt die kleine und 
großen goldene Staatsmedaille, den Dumba-Preis 
und den Erzherzog Otto-Preis. 1916 wurde ihm der 
Professortitel verliehen. 
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„Jugend am Werk” hilft der Forstverwaltung 


Der Waldgürtel im Westen unserer Stadt 
hat durch die niederschlagsarmen Jahre 
1945, 1946 und 1947 stark gelitten. Viele 
mächtige alte Bäume sind in den darauf- 
folgenden Jahren plötzlich abgestorben, so 
daß sich für die städtische Forstverwaltung 
die Notwendigkeit, ergibt, große Flächen neu 
zu bepflanzen. Die Forstverwaltung konnte 
bei diesen Arbeiten mit ihren eigenen 
Arbeitskräften nicht das Auslangen finden. 
Die Pflanzung der Bäume ist im allgemeinen 
nur im Frühjahr und Herbst innerhalb eines 
kurzen Zeitraumes von je 3 bis 5 Wochen 
möglich. Aber auch während dieser Zeit gibt 


Neue Kindergärten 

Der Gemeinderatsausschuß für Bauange- 
legenheiten genehmigte in seiner letzten 
Sitzung den Projektentwurf für den Kinder- 
garten der Per Albin Hansson-Siedlungp so 
daß mit dem Bau demnächst begonnen wer- 
den kann. Das Bauprojekt wurde von der 
Architektin Maria Tölzer entworfen. Ein 
weiterer Kindergarten, nach einem Entwurf 
von Prof. Niedermoser, wird in der 
Parkanlage Erzherzog Karl-Platz, nächst der 
Brücke der Roten Armee, errichtet, Die 
Kosten für diese beiden modernst ausge- 
statteten Kindergärten werden auf 3,300.000 
Schilling geschätzt. D 

Am Fuchsenfeld in Mei und am 
Laaer Berg werden die im Kri®ge zerstörten 
Kindergärten wieder aufgebaut. Die Ar- 
beiten beim Aufbau weiterer fünf Kinder- 
gärten, und zwar in der Siedlung Rodaun, 
5, Wimmergasse, 6, Mollardgasse, 10, Quarin- 
platz, und 16, Reinhartsgasse sind bereits 
so weit fortgeschritten, daß sie bald ihrer 
Bestimmung übergeben werden können. 


es viele Tage, an denen wegen Regens, 
Schnees oder Dürre nicht gearbeitet werden 
kann. 

Um nun unsere Waldbestände rasch wieder 
auffüllen zu können, hat sich die Aktion 
„Jugend am Werk“ der städtischen Ferst- 
verwaltung in diesem Frühjahr zur Ver- 
fügung gestellt. 

In der Zeit vom 3. April bis 12. Mai 
haben Jugendliche insgesamt 60.000 junge 

Pflanzen ausgesetzt. 


Es handelt sich dabei um Eichen, Buchen 
und Bergulmen, Ahorn und kanadische 
Pappeln. Ferner wurden im Pflanzengarten 
100.000 junge Pflanzen ausgesetzt. Es ist 
daran gedacht, auch im Herbst und in den 
kommenden Jahren in immer steigendem 
Maße junge Bäume pflanzen zu lassen. 
Dadurch wird die Gewähr dafür gegeben 
sein, daß Wien auch weiterhin sein be- 
al Wald- und Wiesengürtel erhalten 

eibt. 


Wieder neue Kanalbauten 


Die Magistratsabteilung 30, Kanalisation, 
hat eben wieder eine Reihe von neuen Kanal- 
bauten beziehungsweise Umbauten in Angriff 
genommen. So wurde mit dem Kanalumbau 
im 2. Bezirk, Novaragasse, begonnen, der 
allein 350.000 Schilling kosten wird. Gleich- 
zeitig begann auch der Kanalneubau im 
Baulos 10 der Per-Albin-Hansson-Siedlung 
in Favoriten, mit einer Kostensumme von 
120.000 Schilling. Auch ein Neubau im 
25. Bezirk, Atzgersdorf, in der Schul- 
gasse, von der Breitenfurter Straße bis zur 
Gärtnergasse und von der Schulgasse gegen 
die Bahngasse, mit einem Kostenaufwand 
von 180.000 Schilling, wurde begonnen. 


Gemeinderat 
Öffentliche Sitzung vom 12. Mai 1950 


(Schluß.) 


(Pr.Z. 940, P. 69.) Der Abschluß des vom 
Magistrate der Stadt Wien mit der Eigen- 
tümerin der Liegenschaft E.Z. 777 des 
Gdb. der Kat.Gem. Wieden, Marie Bauer, 
vereinbarten Kaufvertrages wird genehmigt. 


Darnach kauft die Stadt Wien von Marie Bauer, 
Alt-Aussee 31, die dieser gehörige Liegenschaft 
E.Z. 777 des Gdb. der Kat. Gem. Wieden, bestehend 
aus den Gstn. 1234/55, Baufläche, und 1234/14, Garten, 
an der Graf Starhemberg-Gasse 42 im Ausmaße von 
insgesamt 971,02 qm um den Kaufpreis von 90.000 S. 

Die Liegenschaft wird satz- und lastenfrei und 
frei von Bestandrechten übertragen. Alle mit der 
Errichtung und grundbücherlichen Durchführung 
des Kaufvertrages verbundenen Kosten, Gebühren 
und Abgaben mit Ausnahme der Kosten einef all- 
fälligen Vertretung und der Beglaubigung der 
Unterschriften der Verkäuferin gehen zu Lasten 
der Stadt Wien. 


(Pr.Z. 941, P. 70.) Der zwischen der Stadt 
Wienund EleonorevanderStraten, 
Wien 3, Veithgasse 11, abzuschließende 
Kaufv@rtrag bezüglich der Gste. 468/1, 
468/2, 468/3, 468/8 in E.Z. 1499, Kat.G. 
Ober-St.-Veit, und des Gst. 42/6 in 
E.Z. 145, Kat.Gem. Hacking, zum Kaufpreise 
von 75.300 S und zu den im Berichte ge- 
nannten Bedingungen wird genehmigt. 


(Pr.Z. 942, P. 71.) Der Abschluß eines 
Rückstellungsvergleiches 
zwischen der Stadt Wien und Therese Le- 
derer, 8, Alser Straße 12, wird gemäß der 
vorgelegten Vereinbarung genehmigt. 


Demnach stellt die Stadt Wien "A Anteil der 
Liegenschaft E.Z. 3223, Gdb. Landstraße, mit dem 
Hause 3, Vordere Zollamtsstraße 13 (Wr. Bürger- 
theater) an Therese Lederer zurück, wogegen 
diese an die Stadt Wien einen Vergleichsbetrag 
von 53.803.868 S bezahlt, Dieser Betrag ist gegen 
grundbücherliche Sicherstellung zu den B - 
gungen einer erstrangigen Hypothek der Zentral- 
sparkasse der Gemeinde Wien zu verzinsen und 
zu amortisieren. Therese Lederer anerkennt 

weiter die von der Stadt Wien für die Liegen- 


\ 


schaft gemachten Aufwendungen im Gesamt- 
betrage von 27.000 S, so daß auf den "A Antell ein 
Betrag von 6750 S entfällt, 

Diesen Betrag hat sie binnen 4 Wochen nach 
rechtskräftiger Beendigung des Rechtsstreites 
zwischen der Stadt Wien und Robert Valberg bar 
zu bezahlen, Therese Lederer verpflichtet sich, 
falls die Stadt Wien in diesem Prozeß unterliegen 
sollte, die Stadt Wien aus allen Verpflichtungen 
gegenüber Valberg ihrem Anteil gemäß klag- und 
schadlos zu halten. Therese Lederer ist weiter 
verpflichtet, ihren Rechtsnachfolger auf diesen 
Regreßvorbehalt der Stadt Wien aufmerksam zu 
machen. Sie stimmt hinsichtlich ihres ?« Anteiles 
dem Abschluß eines Bestandsvertrages mit Direk- 
tor Franz Stoß auf die Dauer der Konzession, das 
ist bis 31. August 191, zu 


Berichterstätter: StR. Mandl, 

5. (Pr.Z. 891, P. 24.) Die Stadt Wien 
bewilligt für den Wiederaufbau des 
Domes zu St. Stephan einen Kosten- 
beitrag in der Höhe von 1 Million 
Schilling. Der Betrag ist dem Dombau- 
Komitee gegen Verwendungsnachweis zur 
Verfügung zu stellen. 

(Redner: Die GRe. Dr. Matejka, Eleo- 
nore Hiltl und Planek.) 


Berichterstatterin: GR. Hedwig Lehnert. 


6. (Pr.Z. 896, P. 32.) Für an Arbeitslose bis 
zur Flüssigmachung von Arbeitslosengeld zu 
gewährende Unterstützungen wird für das 
Jahr 1950 eine im Voransc nicht vor- 
gesehene Ausgabe von 200.000 S genehmigt, 
die auf der neu zu eröffnenden Rubrik 412, 
Wohlfahrtspflege, unter Post 42, Rück- 
zahlbare Aushilfen an Arbeits- 
lose, zu verrechnen und in nicht ver- 
anschlagten Einnahmen der neu zu eröff- _ 
nenden Rubrik 412, Wohlfahrtspflege, unter 
Post 3b, Ersätze der Arbeitsämter für Geld- 
aushilfen, zu decken ist. 


(Redner: GR. Dr. Soswinski.) 


Amtsblatt der Stadt Wien 


Berichterstatter: GR. Koci. 

"7. (Pr.Z. 916, P, 36.) 1. Die Erhöhung des 
mit Gemeinderatsbeschluß von 16. Dezember 
1949, Pr.Z. 1871, für den Ausbau des 
Schwimmstadions, 2, Prater, be- 
willigten Sachkredites von 1,800.000 S um 
436.000 S auf 2,236.000 S wird genehmigt. 

2. Für den Ausbau des Schwimmstadions, 
2, Prater, wird für das Jahr 1950 eine Bau- 
rate von 1,436.000 S genehmigt, in welchem 
Betrage die erste Überschreitung des Sach- 
kredites mit 436.000 S enthalten ist. ' 

3. Für Mehrerfordernisse der Kriegs- 
schädenbehebungen im Schwimmstadion 
‚wird im Voranschlage 1950 zu A.R. 616, 
Nutzbauten, unter Post 71, Behebung von 
Kriegsschäden an baulichen Anlagen (lfd. 
Nr. 440), derz. Ansatz 1,250.000 S, eine erste 

Überschreitung in der Höhe von 436.000 S 
genehmigt, die in der Reserve für unvorher- 
gesehene Ausgaben zu decken ist. 


(Redner: GR. Kaps.) 


Berichterstatter: StR. Jonas. 


8. (Pr.Z. 921, P. 43a.) Für die Benützung 
des städtischen Strandbades Gänse- 
häufel weßien mit Gültigkeit vom Tage 
der Betriebseröffnung die aus der Beilage 
Nr. 126 ersichtlichen . Preise festgesetzt. 

(Redner: GR. Maller.) 


9. (Pr.Z. 913, P. 44.) 1. Die Errichtung 
einer Wohnhausanlage in Wien 10, 
auf den gemeindeeigenen Liegenschaften 
Gste. 1366/1, 1366/12 bis 1366/22, Kat.Gem. 
Favoriten, und einer ebensolchen An- 
lage in Wien 21 (Wankläcker), auf 
den gemeindeeigenen Liegenschaften Gsie, 
594/1, 595/1, 598/1, 600/1, 603/1, 6041, 607/1, 
608, 611, 612, 615, Kat.Gem. Groß-Jedlers- 
dorf I, nach dem Entwurf des Architekten 

.o. ö. Professor Franz Schuster wird mit 
einem Kostenaufwand von 28,000.000 S ge- 
nehmigt. 

2. Die im Verwaltungsjahr 1950 nicht auf- 
gebrauchten Kosten sind in den Voranschlä- 
gen der nächsten Jahre sicherzustellen. 

3. Die im Jahre 1950 erforderliche Baurate 
von 15,000. S ist in der A.R. 617/51, Bau- 
liche Investitionen, bedeckt. 

(Redner: Die GRe. Maller, Mühlhauser 
und Koci.) 


Folgender Antrag des GR. Maller wird 
abgelehnt: ) 

„Der Antrag des Stadtsenates; Beilage 
Nr. 131 zu Post 44 der Tagesordnung, ist 
rückzuverweisen und dem Gemeinderat nach 
Ausarbeitung einer Ergänzung ehestens wie- 
der vorzulegen. In dieser Ergänzung ist vor- 
zusehen, daß in Wien geplanten halben 
Normalwohnungen kein Überbelag entstehen 
darf, da sie für Familien mit Kindern in 
sanitärer Hinsicht ungeeignet sind und durch 
ihre Kleinheit insbesondere die Kinder 
leiden würden. Die Ergänzung hat die Ver- 
pflichtung der Gemeindeverwaltung aus- 
zusprechen, in Fällen von angemeldetem 
Familienzuwachs für die Unterbringung der 
Familien in Normalwohnungen zeitgerecht 
vorzusorgen.“ 

10. (Pr.Z. G 33 A/50.) Dem Antrag des 
GR. Dipl.-Ing. Keller auf Umbenennung 
der Bösendorferstraße oder der Akademie- 
straße in Dr. Walter Barth-Straße 
wird nach der Begründung durch den An- 
tragsteller die Dringlichkeit nicht zuerkannt. 
Der Bürgermeister weist diesen Antrag dem 
Gemeinderatsausschuß III zur weiteren Be- 
handlung zu. 

(Schluß der öffentlichen Sitzung um 
14 Uhr 14 Minuten.) 


\ Anträge, Anfragen und Antworten 


(Pr.Z. G 33 A/50.) Antrag des GR, Dipl.- 
Ing. Keller. 


Der Gemeinderat wolle beschließen: Der 
Gemeinderatsausschuß III ‚wird aufgefordert, 


die Bösendorferstraße oder die Akademie- 
straße in Dr. Walter Barth-Straße um- 
zubenennen. 

Ich beantrage für diesen Antrag die Dring- 
lichkeit. 


(Pr.Z. G 34 A/50.) Antrag der GRe. Ing. 
Pirker und Genossen auf Führung der 
städtischen Autobuslinie 9 vom Vogel- 
weidplatz bis zur Schwedenbrücke. j 

Der Gemeinderat wolle beschließen: 1. Die 
Autobuslinie 9 ist vom Vogelweidplatz bis 
zur Schwedenbrücke zu führen, 

2. Die Direktion der Wiener Verkehrs- 
betriebe wird beauftragt, ehestens das Er- 
forderliche zu veranlassen. 


(Pr.Z. G 35 A/50.) Antrag der GRe. 
Dr.Matejka, Maller und Genossen, betref- 
fend Beseitigung der Staubplage auf 

dem Franz Josefs-Kai durch Stand- 
ortverlegung der dort befindlichen Schutt- 
verarbeitungsanlage und raschesten Ab- 
transport der Schuttmassen, 


Wir stellen gemäß $ 17 der Geschäfts- 
ordnung für den Gemeinderat der Stadt 
Wien den nachfolgenden Antrag: 


Die Herren Amtsführenden Stadträte der 
Verwaltungsgruppen VI und VII werden 
aufgefordert, dafür Sorge zu tragen, daß der 
Standort der Schuttverarbeitungsanlage vom 
Franz Josefs-Kai unverzüglich an eine 
andere, geeignetere Stelle verlegt wird, wo 
die Bevölkerung nicht durch die Staubplage, 
die der Betrieb dieser Anlage verursacht, 
belästigt, geschädigt und gesundheitlich ge- 
fährdet wird. Die Herren Amtsführenden 
Stadträte der Verwaltungsgruppen VI und 
VII werden weiter aufgeford&t, alle not- 
wendigen Maßnahmen zu treffen, damit die 
auf dem Franz Josefs-Kai lagernden Schutt- 
massen endlich abtransportiert werden, wo- 
bei in Betracht gezogen werden kann, daß 
die _ Verarbeitung des Schuttmaterials 
zweifellos auch in dem gemeindeeigenen Be- 
trieb „Vereinigte Baustoffwerke AG.“, Wien 
3, Erdberger Lände 36, möglich ist. 

In formeller Hinsicht beantragen wir die 
Zuweisung dieses Antrages an die Herren 
Amtsführenden Stadträte der Verwaltungs- 
gruppen VI und VII und an die Gemeinde- 
ratsausschüsse VI und VII. 


(Pr.Z.G 36 A/50.) Antrag der GRe., Dr.-Ing. 
Franz Hengl, Dipl.-Ing. Rieger, Franz 
Doppler, Lust, Dipl.-Kfm. Dr. Hohl und Sajdik 
an den Amtführenden Stadtrat der Ver- 
waltungsgruppe XI, die Linien 40 und 
37 der Straßenbahn wie folgt zu 
reaktivieren: Linie 40: Türkenschanzpark— 
Gymnasiumstraße—Sternwartestraße— Gür- 
tel—Sechsschimmelgasse—Nußdorfer Straße 
—Börse. Linie 37: Hohe Warte—Döblinger 
Hauptstraße—Nußdorfer Straße—Währinger 
Straße—Kolingasse—Börse, 


(Pr.Z. G 30 F/50.) Anfrage des GR. Ing. 
Pirker, betreffend die bereits in Aus- 
führung begriffene Verbauung der 
Westseite des Stephansplatzes 
zwischen Jasomirgottstraße und Brandstätte 
noch vor der endgültigen Entscheidung über 
dessen künftige Gestaltung. 


Ich stelle. gemäß $ 16 der Geschäfts- 
ordnung für den Gemeinderat der Stadt 
Wien an den Herrn Bürgermeister folgende 
Anfragen: 

1. Ist dem Herrn Bürgermeister bekannt, 
daß mit der Aufführung eines Baues auf ‚dem 
zwischen Jasomirgottstraße und Brandgtätte 
gelegenen Teil der Westseite des Stephans- 
platzes begonnen wurde, obwohl eine Zu- 
stimmung des Gemeinderates zur künftigen 
Gestaltung des Stephansplatzes noch nicht 
vorliegt? 

2. Ist der Herr ‚Bürgermeister bereit, zu 
veranlassen, daß dem Gemeinderat ehestens 
berichtet wird, welche verantwortlichen 
Organe der Stadtverwaltung ihre Zustim- 
mung zu dieser Bauaufführung gegeben 
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Dänische Kindergärtnerinnen beim Bürger- 
meister 


(22. Mai,) Bürgermeister Dr. h.e, Körner emp- 
fing heute mittag in- Anwesenheit von Vizebürger- 


Jahr Dänemark besucht 

Die Gäste aus Dänemark wurden dem Bürger- 
meister durch den Leiter des Jugendamtes, Ober- 
magistratsrat Prof. Tesarek, und dem neuen 
Zentralinspektor der städtischen Kindergärten und 
Horte, Dr, Kothbauer, vorgestellt, 


Eisenbahneresperantisten im Rathaus 


(23. Mai.) Bürgermeister Dr, h. c. Körner be 
grüßte heute vormittag in Anwesenheit von Vize- 
bürgermeister Honay und Stadtrat Ma n di 200 
Eisenbahneresperantisten 
Staaten, die nach Ab: 


werden, 


haben und welche Erwägung sie dazu be- 


stimmt haben, da durch diesen Vorgriff auf 
die Verbauung des Stephansplatzes die Aus- 
gestaltung der übrigen Teile, insbesondere 
des die Haas-Ecke umfassenden Baublocks, 
doch in eine bestimmte Form und Richtung 
gedrängt wird und weitere Diskussionen 
dadurch noch verworrener, wenn nicht gar 
sinnlos geworden sind? 


(Pr.Z, G 21 FV50. M.D. 1589/50.) Beant- 
wortung der Anfrage der\GRe. Wicha und 
Genossen, betreffend Ermächtigung sämt- 
licher Mitglieder des Gemeinderates zum B e- 
suchderstädtischen Anstalten undBe- 
triebe zu Informationszwecken. 


In Beantwortung Ihrer Anfrage vom 
18. März 1950 teile ich folgendes mit: 


Zu 1: Gemäß $ 84 der Verfassung der 
Stadt Wien ist der Gemeinderat befugt, die 
Geschäftsführung aller Gemeindeämter, 
-betriebe und -anstalten if Angelegenheiten 
des selbständigen Wirkungsbereiches zu 
untersuchen bzw. untersuchen zu lassen, die 
Vorlage aller einschlägigen Akten, Urkun- 
den, Rechnungen, Schriften und Berichte zu 
verlangen und sich in einzelnen Fällen von 
besofiderer Wichtigkeit die Genehmigung 
vorzubehalten, Aus dieser Bestimmung der 
Wiener Verfassung geht hervor, daß die an- 
geführten Rechte nur Rechte des Kollegiums 


sind, daß sie daher von einem einzelnen Mit- . 


glied des Gemeinderates im allgemeinen 
nicht in Anspruch genommen werden kön- 
nen, es sei denn, daß der Gemeinderat sie 
hiezu beauftragt. Im übrigen sind die Rechte 
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der Gemeinderatsmitglieder im $ 17 der 
Verfassung und den Geschäftsordnungen 
des Gemeinderates und der Gemeinderats- 
ausschüsse sowie in ihrer Eigenschaft als 
Landtagsabgeordnete in der Geschäfts- 
ordnung des Landtages, für Wien er- 
schöpfend geregelt. ' 

Ich bin daher nicht ‚in der Lage, jedem 
einzelnen Mitglied des Gemeinderates den 
Besuch sämtlicher Betriebe, Anstalten und 
sonstiger Einrichtungen der Gemeindever- 
waltung zu Informationszwecken jeder- 
zeit und ohne vorherige Anmel- 
dung zu ermöglichen. Vielmehr ‚ist für 
jeden solchen Besuch die vorherige Zustim- 
mung des Amtsführenden Stadtrates ein- 
zuholen. 

Zu 2: Es ist praktisch unmöglich, jedem 
einzelnen Mitglied des Gemeinderates sämt- 
liche für die Gemeindeverwaltung gelten- 
den und von ihr erlassenen Betriebsvor- 
schriften und Informationsbehelfe zur Ver- 
fügung zu stellen, da es sich um eine außer- 
ordentlich umfangreiche, kaum vorstellbare 
Menge von Solchen Vorschriften und Behel- 
fen handelt, die in den verschiedensten Äm- 
tern, Anstalten und dgl. aufbewahrt bzw. 
registriert sind und deren Sammlung tech- 
nisch geradezu unmöglich ist. Doch kann 
jedes Gemeinderatsmitglied irgendwelche 
konkrete Betriebsvorschriften, die es ein- 
zusehen wünscht, bei den zuständigen 
Dienststellen, wie insbesondere im Büro des 
Amtsführenden Stadtrates, bei den 
Magistratsabteilungen, der Stadtbauamts- 
direktion, den Direktionen der städtischen 
Unternehmungen usw. anfordern. 

Zu 3: In Fällen, in denen es zweckmäßig 
und tunlich erscheirft, werde ich den Magi- 
strat anweisen, daß bei Anträgen an den 
Gemeinderat, die Änderungen bestehender 
Vorschriften beinhalten, außer dem neuen 
Wortlaut auch der bisherige Text in ent- 
sprechender Gegenüberstellung angeführt 
wird, wie es schon gelegentlich bisher, z. B. 
bei der letzten Änderung der Dienstordnung 
in der Sitzung des Gemeinderates vom 
21. Juni 1949, Pr.Zl. 1208, geschehen ist. 


Der Bürgermeister: Körner 


(Pr.Zz. G’22 F/50. M.D. 1592/50.) Beant- 
wortung der Anfrage der GRe. Wicha 
und Genossen, betreffend die Rück- 
stellungsforderungen an die Stadt 
Wien auf Grund des 3. Rückstellungs- 
gesetzes. 


In Beantwortung Ihrer Anfrage vom 


„ 18. März 1950 teile ich folgendes mit: 


Zu 1 bis 3: Die Anfrage geht von der 
unrichtigen Annahme aus, daß die Bestim- 
mungen des 3. Rückstellungsgesetzes irgend- 
welche Möglichkeit bieten, eine Vermögens- 
entziehung deshalb aufrechtzuerhalten, weil 
sie seinerzeit aus im öffentlichen Interesse 


gelegenen Gründen erfolgte. Insoweit: Er- 
werbungen der Stadt Wien in der Zeit des 
nationalsozialistischen Regimes durch Kauf- 
verträge zustande kamen, lag ein öffentliches 
Interesse vor, sei es, um Baugründe oder 
Ersatzgründe für Absiedlungen in die Hand 
zu bekommen, sei es, um durch die Erwer- 
bung die Schaffung von Verkehrsflächen oder 
Grünland zu ermöglichen oder Objekte zu 
erwerben, die für die Führung einer städti- 
schen Anstalt (Schwesternheim, Spital usw.) 
notwendig und geeignet waren, Viele Er- 
werbungen kamen jedoch nicht durch Kauf, 
sondern durch Einweisungen, also durch 
einseitige Verfügungen der verschiedensten 
Stellen des damaligen Regimes zustande, 
vielfach auch von Objekten, deren Erwer- 
bung der Stadt geradezu eine Verlegenheit 
bedeutete, Jedenfalls sind jedoch gemäß $ 3 
des 3. Rückstellungsgesetzes Vermögens- 
entziehungen ($ 1, Abs. 1) nichtig. Das 
Rückstellungsverfahren wird von den Rück- 
stellungskommissionen und deren Ober- 
instanzen durchgeführt; in diesen Verfahren 
hat die Stadt Wien die Stellung einer Prozeß- 
partei, die im Hinblick auf den Sinn der 
Rückstellungsgesetzgebung von vornherein 
keine vorteilhafte ist, keinesfalls jedoch in 
Fällen, in denen ein Vermögen auf Grund 
einer Einweisung an die Stadt Wien kam. 
Wenn die Stadt Wien als Prozeßpartei be- 
langt wird, muß berücksichtigt werden, daß 
gerade von Stellen der öffentlichen Hand 
eine‘ loyale und beispielgebende objektive 
Einstellung gegenüber "dem rückstellungs- 
berechtigten Personenkreis vorausgesetzt und 
erwartet wird. Gerade diese Momente sind 
es, die die mit der Bearbeitung der Rück- 
stellungen befaßten städtischen Dienststellen 
dazu bewogen haben, in vielen Fällen den 
Weg der vergleichsweisen Regelung zu be- 
schreiten, um einerseits die gegnerischen 
und eigenen Anwalts- und Verfahrenskosten 
zu ersparen und andererseits, wie dies viel- 
fach gelungen ist, einen Vergleich zu er- 
zielen, der der Stadt Wien das Rückstellungs- 
objekt erhält oder zumindest die Weiter- 
führung eines Betriebes auf Grund eines 
Bestandvertrages für möglichst lange Zeit 
sicherstellt, kurz gerade den Erfolg herbei- 
zuführen, im Vergleichswege die öffentlichen 
Interessen zu wahren, deren Durchsetzung 
mängels solcher ' Bestimmungen im Prozeß- 
wege nicht möglich schien. Daß die Rück- 
stellungswerber nach durchgeführter Rück- 
stellung es oft anstreben, diese Objekte 
wieder, womöglich mit Gewinn, abzustoßen, 
ist den mit der Durchführung von Rück- 
stellungen befaßten städtischen Dienststellen 
zur Genüge bekannt. Mit dem Hinweis auf 
öffentliche Interessen kann jedoch derartigen 
Absichten nicht wirksam begegnet werden, 
ganz im Gegenteil werden sich die Forde- 
rungen in Kenntnis solcher Interessen er- 
höhen, da ja der Liegenschaftsverkehr in 
erster- Linie von den üblichen kaufmänni- 
schen, Regeln von Anbot und Nachfrage 
beeinflußt wird. 


Inwieweit sich die Anfrage mit dem Hin- 
weis darauf befaßt, daß die Rückstellungs- 
werber vielfach vermutlich einem Personen- 
kreis angehören, der seinerzeit aus den 
östlichen Ländern einwanderte und zu dem 
auch Schieber und Schleichhändler gehören, 
kann mit diesem Hinweis den Anträgen auf 
Rückstellung mit Erfolg nicht begegnet 
werden. Eine der ersten grundsätzlichen 


Entscheidungen der Rückstellungskommission ’ 


brachte zum Ausdruck, daß Juden im Sinne 
der seinerzeitigen Rassengesetze von dem Be- 
weis befreit seien, politischer Verfolgung 
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durch den Nationalsozialismus unterworfen 
gewesen zu sein. Hiebei wird kein Unter- 
schied gemacht, wann die Liegenschaft er- 
worben wurde und ob der Betreffende aus 
einem östlichen Lande eingewandert ist oder 
ob er seinerzeit ein Schieber oder Schleich- 
händler war. 

Die Auffassung, daß sich die Stadtverwal- 
tung in Rückstellungsfällen unter Preisgabe 
öffentlicher Interessen „schwach und will- 


‚fährig‘‘ erwiesen ihabe, ist nach den obigen 


Ausführungen keinesfalls zutreffend; in allen 
Fällen, in denen die Rückstellungspflicht 
nicht nach den gesetzlichen Bestimmungen | 
eindeutig gegeben ist, wurde und wird das 
Verfahren vor den Rückstellungskommis- 
sionen durchgeführt. Die Frage einer all- 
fälligen Novellierung der Rückstellungs- 
gesetze wurde in Juristenkreisen wiederholt 
ausführlich erörtert; es wurde hiebei immer 
besonders darauf verwiesen, daß die Schaf- 
fung zweierlei Rechtes in einem Zeitpunkte 
nicht angängig sei, in dem bereits eine große 
Anzahl von Rückstellungen rechtskräftig 
abgeschlossen ist. 

Abschließend wird die Zahl der Rück- 
stellungsfälle, von denen dig Stadt Wien 
nach dem 3. Rückstellungsge$etz betroffen 
ist, bekanntgegeben. Sie beträgt derzeit 68. 

Hievon wurden "durch Vergleich 
46 Fälle bereinigt, in 10 Fällen konnte die 
Rückstellung vermieden und die Liegen- 
schaft der Stadt Wien erhalten bleiben. 


Durch Erkenntnisse der Rück- 
stellungskommission kamen bisher 4 Fälle 
zum Abschluß, die jedoch alle auf Rück- 
stellung lauteten, 18 Fälle stehen noch in 
Behandlung; der größere Teil dieser Fälle 
wird voraussichtlich günstiger ebenfalls im 
Vergleichswege zu bereinigen sein. 

Zu 4 und 5: Die Bearbeitung der in diesen 
Punkten angeregten Feststellungen würde 
einen derartigen Arbeitsaufwand ver- 
ursachen, der sich im Hinblick auf die vor- 
stehenden Ausführungen, denen zufolge 
diese Feststellungen für die Erledigung der 
Rückstellungsfälle vollkommen belanglos ist, 
keinesfalls rechtfertigen läßt. 


Der Bürgermeister: Körner 


(Pr.Z. G 23 F/50. M.D. 1593/50.) Beant- 
wortung der Anfrage des GR. Wicha, 
betreffend de Handhabung der Ge- 


schäftsordnung des Gemeinderates 
gegenüber den Mitgliedern des KdU. 


Ihre Anfrage in der Gemeinderatssitzung 
vom 20. März 1950, betreffend die gegen die 
Mitglieder des KdU gerichtete . einseitige 
Handhabung der Geschäftsordnung des Ge- 
meinderates, beantworte ich wie folgt: 


Parlamentarische Verhandlungen laufen 
öfter in bewegter Form ab. Dabei sind 
Zwischenrufe und Äußerungen üblich, und 
sie werden hingenommen, wenn sie nicht 
beleidigender Art sind oder das Referat 
unterbrechen. 


Die gegen Störung der ‘Ordnung oder 
gegen Ungehörigkeiten dem Vorsitzenden 
zustehenden disziplinären Mittel habe ich 
immer unparteiisch angewendet und werde 
dies auch in Zukunft tun. Die anderen Vor- 
sitzenden werde ich an die im $ 21 der 
Wiener Stadtverfassung ($ 11 der GO. für 
den Gemeinderat) festgelegten Pflichten 
erinnern. Den Mitgliedern des KdU unlieb- 
same Zwischenrufe ließen sich vermeiden, 
wenn eine jüngst vergangene Epoche eine 
weniger freundliche Behandlung in den ' 
Reden erfahren würde, 
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Den Vorwurf ‘einer parteiischen Hand- 
habung der zustehenden Disziplinargewalt 
als Vorsitzender muß ich zurückweisen, 


Der Bürgermeister: Körner 


(Pr.Z. G 28 F/50. M.D. 2112/50.) Beant- 
wortung der Anfrage der GRe. Dr. Ma- 
tejka, Dr. Altmann, Maller und Genossen, 
betreffend Staubplage beim Wiener 
Stadion. 


Die gegenständlichen Anfragen werden 
wie folgt beantwortet: 

1. Zur Frage 1: Dem Gefertigten ist die 
Staubplage beim Wiener’ Stadion in Trocken- 
zeiten wohlbekannt, 

2. Zur Frage 2: Die Hauptursache der 
Staubplage ist nicht in einem schlechten 
Zustand der Verkehrswege im Stadion- 
bereich zu suchen, die größtenteils eine aus- 
reichende Oberflächenbefestigung und Staub- 
bindefähigkeit aufweisen, sondern in der 
Staubentwicklung infolge der noch im Zuge 
befindlichen Erdarbeiten beim Bau des Park- 
platzes und der an diesen anschließenden 
Straßenteile. 

Daß dieser Bau zeitlich in die Betriebs- 
periode des Stadions hineingeraten und nicht 
noch im Spätwinter so weit fertiggestellt 
worden ist, daß dieser Übelstand jetzt über- 
wunden wäre, ist durch folgende Ursachen 
bedingt: 

a) durch das verspätete Räumen der Bau- 
fläche durch die dort angesiedelt gewesenen 
Ernteländler; 

b) durch die Notwendigkeit, beträchtliche 
Betonfundamentkörper in zeitraubender 
Arbeit zu entfernen; 

c) vor allem aber durch das unerwartete 
Versagen der für diesen Bau eingesetzten 
Firma Sager & Wörner, deren Leistungs- 
fähigkeit bei dieser Arbeit trotz helfenden 
Eingreifens der städtischen Bauleitung bei 
weitem unter dem Mindestmaß geblieben 
ist, das für die Einhaltung der Bautermine 
erforderlich gewesen wäre. 

3. Zur Frage 3a: Zur Beseitigung der 
Staubplage wird getrachtet werden, die Erd- 
arbeiten beim Bau des Parkplatzes und 
seiner Anschlußstraßen ehestens zu beenden. 
Das wird nach der bisherigen Erfahrung 
nur durch teilweisen oder gänzlichen Ersatz 
der dort arbeitenden Bauunternehmung 
durch eine leistungsfähigere Firma möglich 
sein. 

4. Zur Frage 3b: Voraussichtlich werden 
die gegenständlichen Unzukömmlichkeiten 
längstens bis Mitte Juni 1950 behoben sein. 


Der Amtsführende Stadtrat: Jonas 


Gemeinderat 
Vertrauliche Sitzung vom 12. Mai 1950 
Vorsitzender: Bgm. Dr. h. c. Körner. 


Schriftführer: Die GRe. Marie Jacobi 
und Kutschera. 


Berichterstatter: StR. Fritsch. 


1. (Pr.Z. 756, P. 1.) Dem Vizedirektor der 
Wiener! Stadtwerke-Verkehrsbetriebe Dipl.- 
Ing. Ernst Findeis wird anläßlich seiner 
Versetzung in den dauernden Ruhestand für 
seine langjährige, verdienstvolle und vor- 
zügliche Dienstleistung der Dank und die 
Anerkennung ausgesprochen, 


"Berichterstatter: GR. Pfoch. 


2. (Pr.Z. 806, P. 2.) Folgende auf Grund 
des $ 99 GV. getroffene Verfügung wird 
nachträglich genehmigt: Dem Generaldirek- 
tor des American Joint Distribution Com- 
mittees, Harold Trobe, wird in Würdigung 
seiner besonderen Verdienste für Wien die 
Ehrenmedaille der Bundeshauptstadt 
Wien verliehen. 


Stadisenat 


Sitzung vom 16. Mai 1950 


Vorsitzender: VBgm. Honay. 

Anwesende: VBgm. Weinberger; die 
StRe. Afritsch, Dr. Exel, Fritsch, 
Jonas, Mandl, Resch, Dr. Robe- 
tschek, Thaller sowie MagDior. Dr. 
Kritscha, 

Entschuldigt: Bgm. Dr.h.c. Körner und 
StR. Dipl.-Kfm. Nathschläger. 

Schriftführer: OAR. Bentsch. 

VBgm. Honay eröffnet die Sitzung. 


Berichterstatter: StR. Fritsch. 


(Pr.Z. 951; M.Abt. 2a—F 337.) 


Der Amtsrat Richard Fuker wird gemäß 
8 39, lit. b, und $ 72, Abs. 4, der D.O, für die 
Beamten der Bundeshauptstadt Wien von 
Amts wegen in den dauernden Ruhestand 
versetzt; für seine-langjährige, ersprießliche 
Dienstleistung wird ihm die Anerkennung 


' ausgesprochen. 


(Pr.Z. 952; WGW.) 

Der angelernte Arbeiter der Wiener 
Stadtwerke-Gaswerke Max Graggober wird 
gemäß $ 39, lit. b, und $ 72, Abs. 4, der D.O. 
für die Beamten der Bundeshauptstadt Wien 
von Amts wegen in den dauernden Ruhestand 
versetzt; auf Grund seiner langjährigen, 
vorbildlichen Dienstleistung wird ihm der 
Dank ausgesprochen, 

(Pr.Z. 943; WVB—P 7084/1 c.) 

Der Betriebsoberkontrollor der “Wiener 
Stadtwerke-Verkehrsbetriebe Franz Hilt- 
wein wird gemäß $ 39, lit. a, und $ 72, 
Abs. 5, der D.O. für die Beamten der Bundes- 
hauptstadt Wien auf sein Ansuchen in den 
dauernden Ruhestand versetzt; gleichzeitig 
wird ihm der Dank ausgesprochen, 


(Pr.Z. 944; M.Abt. 2a—H 498.) 


Obermagistratsrat Dr. Paul Hruby wird 
gemäß $ 39, lit. a, und $ 72, Abs, 5, der D.O. 
für die Beamten der Bundeshauptstadt Wien 
auf sein Ansuchen in den dauernden Ruhe- 
stand versetzt; für seine langjährige und 
ersprießliche Dienstleistung wird ihm der 
Titel „Senatsrat“ verliehen, 


(Pr.Z. 957; M.Abt. 2a— J 727/49.) 


Der Betriebsinspektor Alois 'Jankovsky 
wird gemäß $ 39, lit. b, und $ 72, Abs. 5, 
der D.O, für die Beamten der Bundeshaupt- 
stadt Wien von Amts wegen in den dauernden 
Ruhestand versetzt; in Anerkennung seiner 
langjährigen, ersprießlichen Dienstleistung 
wird ihm der Titel „Betriebsoberinspektor“ 
verliehen, 

(Pr.Z. 958; M.Abt. 2a—K 725.) 


Der Kanzleikommissär Eduard Kamhuber 
wird gemäß $ 39, lit. b, und $ 72, Abs, 4, 
der D.O. für die Beamten der Bundeshaupt- 
stadt Wien von Amts wegen in den dauernden 
Ruhestand versetzt; für die langjährige, 
ersprießliche Dienstleistung wird,der Dank 
ausgesprochen. 


(Pr.Z. 1000; M.Abt. 2a—L 1303/49.) 
Die Pflegerin Marie Lukas wird gemäß 
$ 39, lit. b, und $ 72, Abs. 5, der D.O. für die 


Beamten der Bundeshauptstadt Wien von 
Amts wegen in den dauernden Ruhestand 
versetzt; für die ersprießliche Dienstleistung 
wird der Dank ausgesprochen. 


(Pr.Z. 990; M.Abt. 2a—M 480.) 


Der Amtsrat Josef Matznetter wird gemäß 
$ 39, lit. a, und $ 72, Abs. 6, der D.O. für die 
Beamten der Bundeshauptstadt Wien auf 
sein Ansuchen in den dauernden Ruhestand 
versetzt; für seine langjährige, ersprießliche 
Dienstleistung wird ihm der Titel „Ober- 
amtsrat“ zuerkannt. 


(Pr.Z. 962; M,Abt, 2a—M 497.) 


Der Verwaltungsoberkommissär Johann 
Mayer wird gemäß $ 39, lit. b, und $ 72, 
Abs. 4, der D.O. für die Beamten der Bun- 
deshauptstadt Wien von Amts wegen in den 
dauernden Ruhestand versetzt; für seine 
langjährige, ersprießliche Dienstleistung 
wird ihm der Titel „Amtsrat“ verliehen. 


(Pr.Z. 946; M.Abt. 2a—M 2015/49.) 

Senatsrat Dipl.-Ing. Ludwig Mayer wird 
gemäß $ 39, lit. a, und $ 72, Abs.‘5, der D.O. 
für die Beamten der Bundeshauptstadt Wien 
auf sein Ansuchen in den dauernden Ruhe- 
stand versetzt; in Anerkennung seiner lang- 
jährigen, vorzüglichen Dienstleistung wir 
ihm der Dank und die volle | Anerkennung 
ausgesprochen. 


(Pr.Z. 945; M.Abt. 2a—M 481.) 

Der Amtsrat Richard Mayer‘wird gemäß 
$ 39, lit. a, und $ 72, Abs. 6, der D.O. für die 
Beamten der Bundeshauptstadt Wien auf 
sein Ansuchen in den dauernden Ruhestand 
versetzt; für seine langjährige, ersprießliche 
Dienstleistung wird ihm der Dank aus- 
gesprochen. 


(Pr.Z. 1014; M.Abt. 2a— O 124/45.) 


Die Fürsorgerin ‚Ol Ocsenasek wird 
gemäß $ 39, lit. a, und $ 72, Abs. 1, der D.O. 
für die Beamten der Bundeshauptstadt Wien 
mit 31. Dezember 1945 in den dauernden 
Ruhestand versetzt. 


(Pr.Z. 965; M.Abt. 2a— P 1344/49.) 
Der beamtete Apotheker mag. pharm. 


Franz Paukert wird gemäß $ 39, lit. b, und: 


$ 72, Abs. 5, der D.O. für die Bundeshaupt- 
stadt Wien von Amts wegen in den dauernden 
Ruhestand versetzt; für seine außerordent- 
liche, verdienstvolle und vorzügliche Dienst- 
leistung wird ihm der Dank ausgesprochen. 


(Pr.Z. 966; WVB— P 11864/1 b.) 

Der Verwaltungskommissär der Wiener 
Stadtwerke-Verkehrsbetriebe Georg Pfeffer 
wird gemäß $ 39, lit. b, und $ 72, Abs. 4, 
der D.O,. für die Beamten der Bundeshaupt- 
stadt Wien von Amts wegen in den dauernden 
Ruhestand versetzt; gleichzeitig wird ihm 
der Dank ausgesprochen. 


(Pr.Z. 968; WGB.) 


Der Verwaltungsoberkommissär der 
Wiener Stadtwerke-Gaswerke Johann Reihs 
wird gemäß $ 39, lit. b, und $ 72, Abs. 4, 
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der D.O. für dte Beamten der Bundeshaupt- 
stadt Wien von Amts wegen in den dauernden 
Ruhestand versetzt; auf Grund seiner lang- 
jährigen und ersprießlichen Dienstleistung 
wird ihm der Dank ausgesprochen. 


(Pr.Z. 971; M.Abt. 2a— Sch 408.) 


Der Kanzleikommissär Robert Scherrer 
wird gemäß $ 39, lit. b, und $ 72, Abs. 4, 
der D.O. für die Beamten der Bundeshaupt- 

‚ stadt Wien von Amts wegen in den dauernden 
Ruhestand versetzt; für seine langjährige 
ersprießliche Dienstleistung wird ihm der 
Dank ausgesprochen. 


(Pr.Z. 970; WVB=-P 13994/1 a.) 


Der Fahrer der Wiener Stadtwerke- 
Verkehrsbetriebe Karl Scheitz wird gemäß 
$ 39, lit. b, und $ 72, Abs. 4, der D.O. für die 
Beamten der Bundeshauptstadt Wien von 
Amts wegen in den dauernden Ruhestand 
versetzt; für seine langjährige, ersprießliche 
Dienstleistung wird ihm der Dank aus- 
gesprochen. 


(Pr.Z. 973; WGW.) 

Der Spezialfacharbeiter der Wiener Stadt- 
werke-Gaswerke Karl Simek wird gemäß 
$ 39, lit. b, und $ 72, Abs. 4, der D.O. für die 
Beamten der Bundeshauptstadt Wien von 
Amts wegen in den dauernden Ruhestand 
versetzt; auf Grund seiner langjährigen und 
ersprießlichen Dienstleistung wird ihm der 
Dank ausgesprochen, 


(Pr.Z. 991; M.Abt. 2a—S 460.) 


Der Amtsrat Karl Spitzmüller wird gemäß 
$ 39, lit, a, und $ 72, Abs. 2, der D.O. für die 
Beamten der Bundeshauptstadt Wien auf 
sein Ansuchen in den dauernden Ruhestand 
versetzt; für seine langjährige, ersprießliche 
Dienstleistung wird ihm der Titel „Ober- 
amtsrat‘“ verliehen. 


(Pr.Z. 969; M.Abt. 2a — St 209.) 


Der- Kanzleikommissär Karl Steinecker 
wird gemäß $ 39, ]it.b, und $ 72, Abs.4, der 
D.O. für die Beamten der Bundeshauptstadt 
Wien von Amts wegen in den dauernden 
Ruhestand versetzt; für seine langjährige, 
ersprießliche Dienstleistung wird ihm der 
Dank ausgesprochen. 


(Pr,Z. 882; WGW.) 

Der Vorarbeiter a eoer Stadtwerke- 
‚Gaswerke Karl Stiepka wird gemäß $ 39, 
lit. a, und $ 72, Abs. 1, der D.O, für d’e 
Beamten der Bundeshauptstädt Wien auf 
sein Ansuchen in den dauernden Ruhestand 
versetzt; auf Grund seiner langjährigen und 
ersprießlichen Dienstleistung wird ihm der 
Dank ausgesprochen. 


(Pr.Z. 977; M.Abt. 2a— T 434/47.) 

Der Stadtgarten-Oberamtsrat Josef Tekula 
wird gemäß $ 39, lit. b, und $ 72, Abs. 5, der 
D.O: für die Beamten der Bundes: auptstadt 
Wien von Amts wegen in den dauernden 
Ruhestand versetzt; für die langjährige, 
vorbildliche Dienstleistung wird ihm der 
Dank und die Anerkennung ausgesprochen. 


(Pr.Z. 97; EW.—D.Z. 392,) 


Der Kanzleikommissär der Wiener Stadt- 
werke-Elektrizitätswerke Rudolf Weg- 
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scheider wird gemäß $ 39, lit. a, und $ 72, 
Abs. 5, der D.O, für die Beamten der Bundes- 
hauptstadt Wien auf sein Ansuchen in den 
dauernden Ruhestand versetzt; im Hinblick 
auf seine vorzügliche Dienstleistung wird 
ihm der Dank ausgesprochen. 


(Pr.Z. 992; M.Abt. 2a—W 3a.) 

Der Amtsrat Franz Winkelmayer wird 
gemäß $ 39, lit. a, und $ 72, Abs. 5, der D.O. 
für die Beamten der Bundeshauptstadt Wien 
auf sein Ansuchen in den dauernden Ruhe- 
stand versetzt; für die langjährige, ersprieß- 
liche Dienstleistung wird ihm der Dank und 
die Anerkennung ausgesprochen. 

Die Nachgenannten werden antragsgemäß 
in den dauernden Ruhestand versetzt: 

(Pr.Z. 1006; M.Abt. 2a—B 296.) Agnes 
Brunner, Pflegerin. i 

(Pr.Z. 948; WVB. —P 4196/1 a.) Ferdinand 
Brunthaler, Sperrenschaffner der WVB, 

(Pr.Z. 1024; M.Abt.. 2a—D 185.) Franz 
Decker, Amtsrat. 

(Pr.Z. 1022; WVB.—P 5286/1 b.) Jaroslav 
Feigerle, Bahnarbeiter der WVB. 

(Pr.Z. 949; M.Abt,. 2a—F 263.) Marie 
Fischer, Hausarbeiterin. 

(Pr.Z. 950; M.Abt. 24—F 305.) Rudolf 
Fritschek, Kanzleikommissär, 

(Pr.Z. 995; WVB.—P 5739/1a.) Ludwig 
Fucik, Tischler der WVB. 

(Pr.Z. 1018; WVB.—P 6434/la.) Leopold 
Hackenberg, Schlosser der WVB. 

(Pr.Z. 953; M.Abt. 2a—H 603.) Berta 
Hagen, Hausarbeiterin. 

(Pr.Z. 1019; Städt. Best.) Alois Heger, 
Vorarbeiter der städt. Best, . 

(Pr.Z. 955; WGW.) Ludwig Holzer, an- 
gelernter Arbeiter der WGW. 

(Pr.Z. 997; WVB.—P 7661/1a.) 
Hübl, Bahnsteigabfertiger der WVB. 

(Pr.Z. 1023; WVB.—P 7713/1b.) Rudolf 
Hurban, angelernter Arbeiter der WVB. 

(Pr.Z. 998; M.Abt. 2a—J 169.) Hedwig 
John, Stationsschwester. { 

(Pr.Z. 961; M.Abt. 2a—K 744) Karl 
Kainz, Gärtner. 

(Pr.Z. 1007; M.Abt. 2a-—K 2784/46.) 
Marie Korinek, Küchengehilfin. 

(Pr.Z. 999; M.Abt. 2a—K 727.) Karl 
Kreutzberger, Kanzleioberkommissär. , 

(Pr.Z. 959; M.Abt. 2a—K 1137.) Eduard 
Küchler, Brandmeister. 

(Pr.Z. 1028; M.Abt. 2a—K 945.) Josef 
Küchler, Brandmeister, 

(Pr.Z. 960; M.Abt. 2a—K 968.) Franz 
Kweton, Amtsgehilfe. 

(Pr.Z. 963; M.Abt. 2a—M 498.) Viktor 
Mick, Verwaltungsoberkommissär, 

(Pr.Z. 964; M.Abt. 2a—N 168.) Franz 
Nachtigall, Oberlöschmeister, 

(Pr.Z. 1020; WVB.—P 11513/2.) Alois 
Ottawa, Schaffner der WVB. 

(Pr.Z. 1021; WVB.—P 12259/1 a.) Method 
Ponzer, Schaffner der WVB. 

(Pr.Z. 967; WVB.—P 12334/1a.) Viktor 
Prazak, Bahnsteigabfertiger der WVB. 
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(Pr.Z. 1001; WGW.) Karl Preihsnecker, 
angelernter Arbeiter der WGW, 

(Pr.Z. 1009;.M.Abt. 24—P 13.) Heinrich 
Puchner, Gartenarbeiter. 

(Pr.Z. 1016; MiAbt. 2a—R 113.) Alex- 
ander Rauer, Pförtner. 

(Pr.Z. 972; M.Abt. 2a— Sch 454.) Josefa 
Schreibvogel, Pflegerin. 

(Pr.Z. 974; M.Abt. 2a-—-S 338.) Johanna 
Swoboda, Kindergärtnerin. 

(Pr.Z. 975; M.Abt, 2a—S 327.) Anna 
Szalai, Hausarbeiterin. 5 

(Pr.Z. 1017; WVB.—P 15264/la,) Konrad 
Tauscher, Schlosser der WVB. 

(Pr.Z. 978; M.Abt. 2a— W 314.) Marie 
Weber, Hausarbeiterin. 

(Pr.Z. 979; WGW.) Leopold Weisz, an- 
gelernter Arbeiter der WGW, 

(Pr.Z. 980; WVB.—P 16336/la.) Karl 
Werther, Fahrer der WVB. 

(Pr.Z. 1004; 'WVB. — 16790/4 a.) Alexander 
Zahorak, Schaffner der WVB. s 


Berichterstatter: VBgm. Weinberger. 
(Pr.Z. 1042; M.Abt. 17 — VIII — 5063.) 


Verpflegskostenneufestsetzung in den 
Wiener städtischen Heil- und Pflege- 
anstalten „Am Steinhof“ und Ybbs an der 
Donau. ($ 99 GV. — An den GRA. V und 
Gemeinderat.) 


(Pr.Z. 1041; M.Abt. 17 — VIII — 5249.) 


Verpflegskostenneufestsetzung in den 
Wiener städtischen Altersheimen. ($ 99 GV. 
— An den GRA. V und Gemeinderat.) 


Die Ausschußanträge zu folgenden Ge- 
schäftsstücken werden genehmigt und dem 
Gemeinderat vorgelegt: 


% 


Berichterstatter: StR. Jonas, 


(Pr.Z. 1036; M.Abt. 18 — 3755/48.) 

Abänderung des Flächenwidmungs- und 
Bebauungsplanes für die Erweiterung des 
Sportplatzes am Franzosenweg in Ober-Laa- 
Land im 23, Bezirk. 


(Pr.Z. 1037; M.Abt. 18 — 5398/49.), 


Festsetzung des Flächenwidmungs- und 
Bebauungsplanes für den unteren Teil des 
Kammerjoches an der Wiener Straße in 
Klosterneuburg im 26. Bezirk. 


(Pr.Z. 1038; M.Abt. 18 — 3850/48.) 


Abänderung und Neufestsetzung des 
Flächenwidmungs- und Bebauungsplanes 
für das Gebiet zwischen der Martinstraße, 
Hausergasse, der Rosenbühelstraße und dem 
Grenzbach zwischen Klosterneuburg und 
Kritzendorf im 26. Bezirk, 


(Pr.Z. 1039; M.Abt. 18— 5123/49.) *» 


Abänderung des Flächenwidmungs- und 
Bebauungsplanes im Gebiet zwischen der 
Wiener Straße, der Weidlingge Straße, dem 
Kollersteig, der Anton Bruckner-Gasse, der 
Agnesstraße, dem’ Weidlingbach und der 
Schömergasse in Klosterneuburg im 26. Be- 
zirk. 


HOLZBAUTEN 


werden feuersicher geschützt mit - 


STAUSSZIEGELGEWEBE 


Staussziegelgewebe-Verkaufsges. K.G., Wien I, Werdertorgasse 5 
Tel. U 27-0-75/76 ZN 


A 1864/3 


- 


Amtsblatt der Stadt Wien 


“ Gemeinderaisausschüsse 


Gemeinderatsausschuß IX 
Sitzung vom 4. Mai 1950 


Vorsitzender: GR. Dr.-Ing. Hengl. 


Anwesende: Amtsf. STR. Dkfm. Nath- 
schläger, die GRe. Lötsch, Jirava, 
Alt,Etzersdorfer, Fürstenhofer, 
Krämer, Pfoch, Römer, Dr. Stem- 
mer, Tschak, Winter; ferner SRe. 
Dr. Hitzker, Dr. Ganglbauer, Dr.- 
Ing. Menzel, MADior. Nechradola, 
SR, Dr. Riefler, OMR. Dr. Gasser, 
MR. Dr. Bayer, OAR. Leist, OAR. 
Werner. 


Schriftführer: Frank. 


Berichterstatter: GR. Jirava. 
(A.Z. IX/251/50; M.Abt. 57 — Tr 238/49.) 


Der Ankauf der Liegenschaft, 4, Graf Star- 
hemberg-Gasse 42, E.Z. 777 der Kat.G. Wie- 
den, von Marie Bauer im Ausmaße von 
971,02 qm zum Preise von 90.000 S wird ge- 
nehmigt. (An Stadtsenat und Gemeinderat.) 


(A.Z. IX/252/50; M.Abt. 57 — Tr 18/50.) 


Das vom Magistrate der Stadt Wien mit 
dem mj. Ferdinand Benaventura Harrach, 
vertreten durch das Harrach’sche Sekreta- 
riat, 1, Freyung 3, vorbehaltlich der vor- 
mundschaftsbehördlichen Genehmigung ab- 
zuschließende Übereinkommen wird geneh- 
migt. i 

Danach überträgt der Eigentümer der Lie- 
genschaft, 1, Freyung 3 (E.Z. 326/I), die im 
Berichte der M.Abt. 57—Tr 18/50 vom 
6. April 1950 genannten Grundflächen im 
Ausmaße von 67,01 qm gegen Schadlos- 
haltung in das Verzeichnis des öffentl. Gutes 
der Kat.G. Innere Stadt und erwirbt von der 
Stadt Wien den im gleichen Berichte ge- 
nannten Teil des Grundstückes 1586 öffentl. 
Gut der gleichen Kat.G. im Ausmaße von 
8,98 qm als Baugrund. 


Als Schadloshaltung vergütet die Stadt 
Wien einen Pauschalbetrag von 22.350 S. 
Die übrigen Bedingungen sind im vorgenann- 
ten Berichte aufgezählt. 


(A.Z. IX/253/50;' M.Abt. 57 — Tr 451/50.) 


Der zwischen der Stadt Wien einerseits 
und Franz und Karoline Schromm, 6, Gum- 
pendorfer Straße 102, andererseits abzu- 
schließende Kaufvertrag wird ‘genehmigt. 


” 1, Danach kauft die Stadt Wien zur Ver- 
breiterung der Gumpendorfer Straße die im 
Abteilungsplane des Ingenieurkonsulenten 
für Vermessungswesen Ing. Franz Reschl 
vom 1. April 1949, G.Z. 4007/1949, mit den 
Buchstaben a b g f (a) umschriebene Teil- 
fläche des Gst. 928 Baufläche in E.Z. 318, 
Kat.G. Mariahilf, im, Flächenausmaße von 
139,46 qm zur Übertragung in das Verzeich- 
nis über das öffentl. Gut gegen eine an 
Franz und Karoline Schromm in barem zu 
leistende Schadloshaltung von 8000 S, zahl- 
bar binnen acht Tagen nach grundbücher- 
licher Durchführung der Übertragung in das 
Verzeichnis des öffent. Gutes. Allfällige 
Rückstände an Grundsteuer, Kanal- und 
Coloniagebühren der E.Z. 318, Kat.G. Maria- 
hilf, kommen hievon in Abzug. 


\ 2. Alle mit der Errichtung und grund- 
bücherlichen Durchführung des Vertrages 
verbundenen Kosten, Abgaben und Gebüh- 
ren, einschließlich der Plananfertigungs- 
kosten und einer allenfalls vorgeschriebenen 
Grunderwerbsteuer, sowie die Auslagen für 
eine allfällige rechtsfreundliche Vertretung 
der Liegenschaftseigentümer tragen Franz 
Schromm und Karoline Schromm zur unge- 
teilten Hand. 


(A.Z. IX/254/50; M.Abt. 57— Tr 2033/50.) 


Der zwischen der Stadt Wien und Maria 
Kolber, 25, Rodaun, Hauptstraße 4, abzu- 
schließende Vertrag wird genehmigt: 


1. Danach überträgt die Stadt Wien zur 
Baureifmachung der Liegenschaft E.Z. 278, 
Kat.G. Ober-Laa, unter Zugrundelegung des 
Abteilungsplanes des a ren 
für Vermessungswesen Baurat h. c. Egon 
Magyar vom 20. Jänner 1949, G.Z. 3349, die 
unter Punkt 1 angeführten Teilflächen des 
stadteigenen Gst. 932/6 in E.Z. 267, Kat.G. 
Ober-Laa, im Gesamtausmaße von 236,05 qm 
und Verkehrswerte von 2300 S als Bauflächen 
unentgeltlich in das Eigentum von Maria 
Kolber, 25, Rodaun, Hauptstraße 4, und ge- 
mäß Punkt 2 von dem gleichen Grundstück 
eine 290,82 qm große, zur Hauptstraße ent- 
fallende Teilfläche im Verkehrswerte von 
900 S und eine etwa 140 qm große, zur Him- 
berger Straße entfallende Teilfläche des 
städtischen Grundstückes 932/7 in E.Z. 267, 
Kat.G. Ober-Laa, als Verkehrsfläche unent- 
geltlich in das Verzeichnis über das öffentl. 
Gut der Kat.G. Ober-Laa. 


2. Sämtliche mit der Errichtung und 
grundbücherlichen Durchführung des Ver- 
trages verbundenen Kosten, Abgaben und 
Gebühren, insbesondere die Grunderwerb- 
BEE samt Zuschlägen trägt Maria Kolber 
allein. 


(A.Z. IX/255/50; M.Abt. 57— Tr 1493/49.) 


Der zwischen der Stadt Wien und Johann 
Mach, 21, Nordrandsiedlung, 18. Gässe, 
Kienastgelände 13, abzuschließende Kauf- 
vertrag, betreffend eine Teilfläche des Gst. 
2108/1, Acker, inneliegend in der E.Z. 1449 
des Gdb. der Kat.G. Leopoldau, im Ausmaße 
von 453,97 qm und die damit verbundene 
entgeltliche Übertragung von Teilflächen des 
provisorischen Gst. (2108/3) der gleichen 
Kat.G. im Ausmaße von 263,93 qm wird zu 
den im Berichte der M.Abt: 57 vom 27. März 
1950 zu M.Abt. 57— Tr 1493/49 angeführten 
Bedingungen genehmigt. 


Berichterstatter: GR. Lötsch. 


(A.Z. IX/258/50; M.Abt. 57 — V 7951/3/50.) 


Der Umsatzpachtzins für die städtische 
Gastwirtschaft mit dem Standorte, 24, Brunn 
am Gebirge, wird mit Rücksicht auf die vom 
Bestandnehmer vorgenommenen Instand- 
setzungsarbeiten für die Zeit vom 1. Mai 
1950 bis 30. April 1952 auf 4 Prozent unter 
Beibehaltung des garantierten Mindestpacht- 
zinses von 100 S ermäßigt. 


tA.Z. IX/259/50; M.Abt. 57— Tr 992/1950.) 


Der Kauf der Liegenschaften E.Z. 1499, 
Kat.G. Ober-St.-Veit, und E.Z. 154, Kat.G. 
Hacking, von Eleonore van der Straten (Aus- 
maß 2511,05 qm, Kaufpreis 75.300 S) wird 
ga he (An Stadtsenat und Gemeinde- 
rat. 


(A:Z. IX/260/50;'M.Abt. 57 — Tr 2043/1950.) 


Der zwischen der Stadt Wien einerseits 
und Franz und Anna Pelzmann, Liegen- 
schaftseigentümer, 23, Rannersdorf 41, ander- 
seits abzuschließende Kaufvertrag wird ge- 
nehmigt: 


1. Danach verkauft die Stadt Wien zur 
Baureifmachung des Gst. 44 in E.Z. 38 der 
Kat.G. Rannersdorf die im Abteilungsplan 
des Ingenieurkonsulenten für Vermessungs- 
wesen Dipl.-Ing. Rudolf Wenzel vom 22. März 
1950 mit den Buchstaben a bc.d (a) um- 
schriebene 61 qm große Teilfläche des 
stadteigenen Gst. 162/13 Ortsraum in E.Z. 61 
der Kat.G. Rannersdorf zum Preise von 
600 S, zahlbar binnen 14 Tagen nach Erhalt 


\ 


%, bieten durch unsere Volks-Unfall- 


versicherung Einzelpersonen und ganzen 
Familien aller Bevölkerungskreise für 3 
bis 5 Groschen täglich wirksamen Ver- 
sicherungsschutz bei Unfällen jeder Art, 
wo und wie immer sie sich ereignen (in 
der Wohnung, bei der Arbeit, in der 
Freizeit, im Straßenverkehr, Sportbetrieb 
und dgl.). Es werden 5000 $ bei Ganz- 
invalidität und 1000 S im Todesfall aus- 
bezahlt, doch kann auch ein Mehr- 
faches (bis zu 20000 S) versichert 
werden. Unsere Vertreter folgen so- 
fort fertige Polizzen aus. Verlangen 
Sie — durch Postkarte oder Telephon- 
anruf — nähere Auskunft oder Ver- 
treterbesuh. Wiener Städtishe Ver- 
sicherungsanstalt, Wien I, Tuchlauben 8, 
Telephon U 28-5-90 
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der Verständigung von’ der Genehmigung 
durch die Stadt Wien. 


2. Gleichzeitig überträgt die Stadt Wien 
die im gleichen Abteilungsplan mit den 
Buchstaben a b f e (a) umschriebene, gelb 
angelegte, dem Gst. 44 in E.Z. 38 der Kat.G. 
Rannersdorf vorgelagerte Teilfläche des 
stadteigenen Gst. 162/13 in E.Z. 61 der Kat.G. 
Rannersdorf als Straßengrund unentgeltlich 
in das Verzeichnis über das öffentl. Gut der 
Kat.G. Rannersdorf. 


3. Alle mit der Errichtung des Vertrages 
und seiner grundbücherlichen Durchführung 
verbundenen Kosten, Abgaben und Gebüh- 
ren, insbesondere. die Grunderwerbsteuer 
samt Zuschlägen, die Kosten der Anfertigung 
des Abteilungsplanes und die Kosten ihrer 
allfälligen rechtsfreundlichen Vertretung 
tragen die’ Käufer zur ungeteilten Hand. 


Berichterstatter: GR. Fürstenhofer. 


(A.Z. IX/261/50; M.Abt. 57 — Tr 3244/1949.) 


Der zwischen der Stadt Wien und Anna 
Haslinger, wohnhaft 25, Mauer, Lange Gasse 
Nr. 44, abzuschließende Kaufvertrag, betref- 
fend den Verkauf einer Teilfläche des Gst. 
1621, öffentl. Gut der Kat.G. Mauer, im Aus- 
maße von 25 qm wird zu den im Berichte der 
M.Abt. 57 vom 12. April 1950, ZI. M.Abt. 57 — 
Tr 3244/49, angeführten Bedingungen ge- 
nehmigt. 


(A.Z. IX/262/50; M.Abt. 57 — Tr 2319/1950.) 


Der zwischen der Stadt Wien, einerseits 
und Josef und Leopoldine Remes, 25, Inzers- 
dorf, Draschestraße 96, anderseits abzuschlie- 
ßende Kaufvertrag, betreffend den Verkauf 
einer Teilfläche des‘ Gst. 1689/6, Straße, 
öffentl. Gut der Kat.G. Inzersdorf-Land im 
Ausmaße von 5,80 qm, wird zu den im Be- 
richte der M.Abt. 57 vom 12. April 1950 zur 
Zahl M.Abt. 57— Tr 2319/50 angeführten Be- 
dingungen genehmigt. 


(A.Z. IX/263/50; M.Abt 57 — Tr 1774/1950.) 


r zwischen der Stadt Wien und Wilhelm 
und Pauline Steinleitner, wohnhaft 21, Amts- 
straße 35, abzuschließende Kaufvertrag, be- 
treffend den Verkauf einer Teilfläche des 
stadteigenen Gst. 1533/12, Straße, E.Z. 253, 
Kat.G. Groß-Jedlersdorf I, im Ausmaße von 
21 qm, wird zu den im Berichte der 
M.Abt. 57 vom 12, April 1950 zur ZI. 
M.Abt. 57— Tr 1774/50 angeführten Bedin- 
gungen genehmigt. 


Aulon Wielander Bi 


Strick- und Wirkwarenfabrikation 


Wien XIX 
Sieveringer Straße 102 


© Vorläufige Telephonnummer A 13-3-43 
& Telegrammadresse: Textilwielander Wies 


5 Pullover, Herren- und Damenwesten, gestrickte und” 
x gewirkte Herren-, Damen- und Kinderwäsche, Pelz-Z 
( hosen, Jägerwäsche, diverse Babyartikel . 
3 Herren- und Damenstrümpfe, Socken, Sockerl usw. = 


OSSBOC DEE DEBOC DERBESC DERBc DEHB2C DEEBSC DEKA 


(A.Z. IX/264/50; M.Abt. 57 — Tr 1720/1950.) 


Der zwischen der Stadt Wien und Rudolf 
Körner, 2, Taborstraße 50, abzuschließende 
Tauschvertrag, betreffend die nach dem Ab- 
teilungsplan des Ingenieurkonsulenten für 
Vermessungswesen g. Franz Eckert vom 
16. Jänner 1950, G Z. 1816/50, gegenseitig ab- 
zutauschenden Teilflächen der Gst. 1397/1, 
E.Z. 136, bzw. 1252, E.Z. 80, beide Kat.G. 
Lang-Enzersdorf, im Ausmaße von je 22 qm 
wird zu den im Berichte der M.Abt. 57 vom 
12. April 1950 zur Z1. M.Abt. 57 — Tr 1720/50 
angeführten Bedingungen genehmigt. 


Berichterstatter: GR. Dr. Stemmer 


(A.Z. IX/270/50; M.Abt. 57— Tr 526/1949.) 


Der. zwischen der Stadt Wien und Franz 
\ Berger, 23, Ober-Laa, Hauptplatz 5, abzu- 
schließende Kaufvertrag, betreffend den An- 
kauf des Gst. 1118, Acker, E.Z. 65, Kat.G. 
Ober-Laa-Stadt, im Ausmaße von 1047 qm 
wird zu den im Berichte der M.Abt. 57 vom 
12. April 1950 zu M.Abt. 57— Tr 526/49 an- 
geführten Bedingungen genehmigt. 


(A.Z. DX/271/50; M.Abt. 57 — Tr 1767/1950.) 


Der zwischen der Stadt Wien und der 
Firma Josef Schaller, Ofen- und Herdfabrik, 
2, Rotensterngasse 21, abzuschließende Ver- 
trag, betreffend die entgeltliche Übertragung 
von Teilflächen der städtiscnen Liegenschaft, 
E.Z. 840, Kat.G. Donaufeld, im Ausmaße von 
701,16 qm in das Verzeichnis des öffentl. 
Gutes der Kat.G. Donaufeld wird zu den im 
Berichte der M.Abt. 57 vom 12. April 1950 
zur Zahl M.Abt. 57 — Tr 1767/50 angeführten 
Bedingungen genehmigt. 


(A.Z. IX/277/50; M.Abt. 57— Tr 2702/50.) 


Die Stadt Wien stimmt der Schenkung des 
Baurechtes E.Z. 1988, Gdb. Inzersdorf-Stadt, 
von Alfred Schiller an Dr. Alfred Schiller 
(Sohn) zu und macht für diesen Veräuße- 
rungsfall von dem zu ihren Gunsten grund- 
bücherlich einverleibten Vorkaufsrecht 
keinen Gebrauch; dies jedoch nur mit dem 
ausdrücklichen Vorbehalt des Vorkaufs- 
rechtes für alle künftigen Veräußerungsfälle. 


(A.Z. 1IX/257/50; M.Abt. 55 — 2681/50.) 


Der Vermietung des ehemaligen städti- 
schen Schulhauses, 16, Grubergasse 6, an die 
Republik Österreich nach Maßgabe des 
zwischen der Polizeidirektion Wien und der 
M.Abt. 55 ausgearbeiteten Mietvertragsent- 
wurfes für die Zeit,vom 1. Mai 1949 bis zur 
Errichtung eines eigenen oder Mietung eines 
anderen fremden Gebäudes für die Unter- 
bringung des Bezirkspolizeikommissariates 
Ottakring, längstens jedoch bis 30. April 1959, 
wird zugestimmt. 


z 


Berichterstatter: GR. ‚Etzersdorfer. 


(A.Z. IX/265/50; M.Abt. 54 — 7/21/50.) 


Die Anschaffung von diversen Klassen- 
requisiten und Schreib- und Zeichenmate- 
rialien im Betrage von 631.354 S bei den im 
Maßistratsantrag genannten Firmen wird 
genehmigt. 


(A.Z. DX/266/50; M.Abt. 54 — 7/23/50.) 

Die Anschaffung von diversen Zeichen- 
geräten bei den vorgeschlagenen Firmen im 
Gesamtbetrage von 207.810S wird genehmigt. 

(A.Z. IX/267/50; M.Abt. 54 — 7/22/50.) 


Die Anschaffung von 20 Stück Näh- 


< maschinen im Gesamtbetrag von 31.400 S bei 


der Firma Rast & Gasser, 
nehmigt. 


(A.Z. IX/279/50; M.Abt. 54 — 4/40/50.) 


Die Beschaffung des Schreib-, Umschlag- 
und Löschpapieres sowie des Zeichen- 
papieres für die städtischen Volks-, Haupt- 
und Sonderschulen für das’Schuljahr 1950/51 
wird mit dem Kostenerfordernis von 640,000 S 
im Sinne des Magistratsberichtes genehmigt. 


(A.Z. IX/280/50; M.Abt. 54 — 7/24/50.) 


Die Anschaffung von 30.000 Stück Pinsel 
für die Wiener Pflichtschulen im Gesamt- 
betrage von 99.750 S bei der Firma Karl 
Kastner & Co. wird geriehmigt, 


Berichterstatter: GR, Alt. 


(A.Z. IX/249/50; M.Abt.ı57— V 7965/1950.) 

Aus dem Inventar des Perchtoldsdorfer 
Rathauskellers werden 16 Tische und 1 Bank 
wegen Unbrauchbarkeit abgeschrieben, 


(A.Z. IX/250/50; M.Abt. 55 — 10365/50.) 


Für die gewährten Personalzulagen wird 
im Voranschlag 1949 zu Rubrik 911, Ver- 
waltung der Volks-, Haupt- und Sonder- 
schulen, die Post 11, Nebenbezüge, mit a 
Ansatz von 1800 S eröffnet, die in Minde£r- 
ausgaben der Rubrik 914, Volks-, Haupt- und 
Sonderschulen, unter Post 24, Verbrauchs- 
materialien, zu decken ist. (An Finanzaus- 
schuß und Stadtsenat.) 


(AZ. 1X/256/50; M.Abt. 55 — 10365/50.) 


Für die Mehrausgaben bei den Neben- 
bezügen “ünd Sozialversicherungsbeiträgen 
infolge der erhöhten Teuerungszulagen und 
gewährten Personalzulagen wird im Voran- 
schlag 1949 zu den Rubriken 


a) 911, Verwaltung der Volks-, Haupt- und 
Sonderschulen, 

b) 912, Pädagogisches Institut, 

c) 913, Pädagogische Zentralbücherei, 


ien 17, wird ge- 


unter Posten 
a) 15, Sozialversicherungsbeiträge, 


;.b) 11, Nebenbezüge, und 15, Sozialver- 
sicherungsbeiträge, 


c) 15, Sozialversicherungsbeiträge, 
derzeitige Ansätze: 

a) 11.800 S, 

b) 4000 S und 870 S, 

c) 1600 S, 
je eine erste Überschreitung in der Höhe von 

a) 5350 S, 

b) 2180 S und 330 S, 

c) 980 S 


genehmigt, 
decken sind, 


(A.Z. IX/268/50; M.Abt. 56 — 1689/6/49.) 


Der GRA. IX genehmigt die Abschrei- 
bung der anıden im istratsantrag an- 
geführten zwei Zentrallehrlingsbibliotheken 
der M.Abt. 56 unbrauchbar gewordenen bzw. 
uneinbringlichen Bücher im Anschaffungs- 
werte von 1456.78 S. 


(A.Z. IX/269/50; M.Abt. 59 —M. 257/50.) 


Für die Instandsetzung der Marktfläche des 
Viktor Adler-Marktes wird ein Sachkredit 


die im Gebarungsergebnis zu 


von 8000 S genehmigt. Dieser Betrag ist auf 
A.R. 932/71, Behebung von Kriegsschäden an 
baulichen Anlagen der Märkte (Ansatz 
600.000 S), Manualpost 483, Wiederherstel- 
lungen der offenen Märkte (Ansatz 210.000 S), 
zu bedecken. 


Berichterstatter: GR. Tschak. 


(A.Z. IX/272/50; M.Abt. 54 — 1/179/50.) 


Der Ankauf von 170.000 kg Mehl für die 
städtischen Anstalten und Wohlfahrtsanstal- 
ten von der Großhandelsfirma August Kos, 
6, Hirschengasse 7, sowie von den Mühlen 
Vonwiller, Schoeller KG., Ludwig Polsterer 
und der Krügl-Mühle zu \den angebotenen 
Preisen wird genehmigt. 


(A.Z. IX/274/50; M.Abt. 54—ad ZI. 2/194/ 
1949.) 


Der Ankauf von zirka 24.000 m Livregradl, 
80 cm breit, und von zirka 20.000 m Hand- 
tuchmeßzeug, gebleicht, 46 cm breit, zu den 
im Magistratsberichte angeführten Richt- 
preisen bei. der Firma Pottendorfer Spinnerei 
und Felixdorfer Weberei AG. 9, Tendler- 
gasse 16, wird nachträglich genehmigt, 


(A.Z. IX/273/50;"M.Abt. 54— ad Z1. 23/94/50.) 


Der Ankauf von 212 Paar Schaftstiefeln aus 
Waterproof, mit Doppelsohle, von der Firma 
Josef Hofmann, 7, Schottenfeldgasse 63, zu 
dem im Magistratsberichte genannten Preise 
wird genehmigt. 


ee GR. Römer. 


(A.Z. DW/275/50; MiAbt. 54 — 31/92/50.) 


Der Verkauf des in der Hauptwerkstätte 
der MAbt. 22, 12, Malfattigasse 6, lagernden 
Alteisens im Gewichte von zirka 8000 kg an 
die Firma Alois Skala, 10, Herzgasse 35, zu 
dem angebotenen Preise ab Lagerort wird 
genehmigt. 


(A.Z. IX/276/50; M.Abt. 54 — 34/15/50.) 


Der mit Beschluß des GRA IX vom 9, Fe- 
bruar 1950, A.Z. IX 80/50, genehmigte Ver- 
kauf von skartierten Coloniatonnen an die 
Müllauswertung Puskas, Miklosina und 
Röhrenbacher, 10, Tolbuchinstraße, wird für 
weitere rund 65 t zu den gleichen Bedin- 
gungen genehmigt. 


(AuZ. 1DX/278/50; M.Abt. L — 34/310/49.) 


Der Verkauf der im Schloßgebäude Stixen- 
stein, Forstverwaltung Stixenstein, befind- 
lichen Einrichtungsgegenstände, und zwar: 
2 Schubladekasten, 1 Schreibtisch und 
1 Kasten an die Hoyos-Sprinzensteinsche 
Direktion, 4, Paulanergasse 4, zu dem ge- 
botenen Pauschalbetrage ab Standort wird 
genehmigt. 


*(A.Z. IX/281/50; M.Abt, 54— 36/591/49.) 


Der Verkauf des im .Schulgarten der 
M.Abt 56, 21, Kagran Nr. 439, lagernden Alt- 
eisens im Gewichte von rund 1200 kg an 
Krakauer & Weiß, 8, Lammgasse 10, wird zu 
dem angebotenen Preise ab \Lagerort ge- 
nehmigt. 


Berichterstatter: GR. Winter. 


(A.Z. IX/282/50; M.Abt. 57 — Tr 212/1/50.) 


Der Abschluß eines Rückstellungsverglei- 
ches zwischen der Stadt Wien und Therese 
Lederer hinsichtlich eines Viertelanteiles des 
Wiener Bürgertheaters wird genehmigt. (An 
Stadtsenat und Gemeinderat.) 


(A.Z. IX/283/50; M.Abt., 54 — 37/592/49.) 


Der Verkauf von zirka 200 kg überman- 
gansaurem Kali ab dem Lager Zentralvieh- 
markt St. Marx, 3, Viehmarktgasse 3—7, an 
die Heilmittelwerke Wien, Ges. m. b. H,, 
3, Rennweg 12, zu dem angebotenen Preise 
ab Lagerort wird genehmigt, 


L) 


Amtsblatt der Stadt Wien 


Baubewegung 


vom 22. bis 27. Mai 1950 


Neubauten 


3. Bezirk: Paracelsusgasse 4, städtisches Wohnhaus, 
Stadt Wien, M.Abt. 24, Bauführer unbekannt 
(35/2257/50). 


Kegelgasse 44, städtisches Wohnhaus, Stadt Wien, 
M.Abt, 24, Bauführer unbekannt (35.225850). 


Kleingasse 6—16, städtische Wohnhausanlage, Stadt 
Wien, M,Abt, 24, Bauführer unbekannt (35/2259/50). 


12. Bezirk: Kiningerdasse 10, Kleinwohnungshaus, 
Margareta Drapella, 4, Mühlgasse 9, Bauführer 
ge . & H. Menzel, 4, Schaumburgergasse 12 

(M.Abt. 37 — XIL995/50). 


Krichbaumgasse 12, Wohnhaus, zeswig Toma- 
schek, 1, Weihburggasse 26, Bauführer Neue Re- 
formbauges. m. b. H., 8, Wickenburggasse 26 
(M.Abt. 37 — XITV/1027/50). 


14. Bezirk: Nächst Steinböckengasse, Gst. 6938, 
Kleingarten, Fläche 5, Wochenendhaus, Josef 
Friedrich 14, Gustrogasse 4, Bauführer Zmst, Hans 
Schmid, 14, Isbarygasse 20 a (XIV/1686/49), 


Cumberlandstraße 5, Gst. 2702, Gartenhäuschen, 
Josef und Grete Klicmann, 15, Wurmsergasse 6, 
Bauführer Ziv,-Ing. Dipl.-Arch. Hoffmann, 15, 
Hütteldorfer Straße 74 ( 7530/50). 


15. Bezirk: Loeschenkohlgasse-Preysinggasse, städti- 
scher Wohnhausbau, Stadt Wien, M.Abt. 24, Bau- 
führer Bmst. Alois Strohmayer, 19, Döblinger 
Hauptstraße 6 (35/2204/50). 


16. Bezirk: Neulerchenfelder Straße 39, Wohnhaus, 
Karl und Christine Meister, 16, Neulerchenfelder 
Straße 48, Bauführer Bmst. Dr. Carl Hules, 17, 
Horneckgasse 8 (M.Abt. 37 — XVI/1366.50). 


21. Bezirk: An, der Salomongasse, Gst. 454, Ein- 
familienhaus, Ferdinand und Therese Böhm, 20, 
Traunfelsgasse 5/4, Bauführer Bmst, Joh. Schmidt, 
21, Salomongasse 19 (XX1139/50). 


Gerasdorf, An der Seyringer Straße, Gst. 26201, 
Siedlungshaus, Ferdinand Beranek jun., 21, Geras- 
dorf, uptstraße 219, Bauführer Bmst. Johann 
Schmidt, 21, Salöomongasse 19 (XX1/2867/49). 


Brünner Straße 2—4, Wiederaufbau, Dr. Josef und 
Karoline Pultar , 3, Dapontegasse 7, Bauführer 
Bmst. Ing. Karl Wieninger, 7, Lerchenfelder 
Straße 37/19 (XX1T/1313/49). 


Königsbrunn, Gst, 29, Veıkaufshütte, Josef Schei- 
terer, 21, Enzersfeld 47, Bauführer Mmst. Thomas 
Petzl, 21, Enzersfeld (XXT2971/49). 


Kantnergasse 48, Wohnhaus, Leopold und Marie 
Zahour, 21, Brünner Straße 130, Bauführer Arch. 
Anton Osika, 21, Kravoglgasse 65 (XX1307749). 


Leopoldauer Straße 127, Wohnhaus, Dr. A stin 
Bartsch, 15, Johnstraße 2/8, Bauführer Bmst. Franz 
Josef Hopf, 21, Donaufelder Straße 127 (XX15/50). 


Siegfriedgasse 46, Wohnhaus, Wiederaufbau, 
Johann Schöpp, 21, Leopoldauer Straße 11, Bau- 
führer Bmst. Ing. Adalbert Kallinger, 8, Pfeil- 
gasse 14 (XX1/774/50). 


Bahnzeile nächst Hochaustraße 2249, Siedlungs- 
haus,, Alfred und Hermine Scheibl, 21, Freytag- 
gasse 14, Bauführer Bst, Josef Braun, 3, Reisner- 
straße 29 (XXT2246/49), 


Bahnzeile nächst Hochaustraße, Gst. 2230, Som- 
merhütte, Oskar Teuchmann, 20, Dammstraße 38, 
Bauführer Zmst. Franz Horwath, Berndorf, Nö. 
(XX12754/49). 


22. Bezirk: Steigenteschgasse 11, städtisches Wohn- 
haus, Stadt Wien, M.Abt. 24, Bauführer Bmst. An- 
dreas Hofer, 1, Dr. Karl Lueger-Platz 2 (35/2275/50). 


26. Bezirk: Kritzendorf, Strandbad, "Teilfl, 755/756, 
Wochenendhaus, Franziska Bittmann, 8, Loidolt- 
gasse 4, Bauführer Mmst. Franz Graf, 26, Kloster- 
neuburg, Albrechtstraße 95 (M.Abt. 37 — 26/642/50). 


Klosterneuburg, Strandbad, Teilfl, 156, Wochen- 
endhaus, Karl Jahn, 16, Pfenninggeldgasse 19, 
Bauführer Bmst. Friedrich M. Nowak, 2, Prater- 
straße 47 (M.Abt. 37 — 26/470/50), 


Weidling, Elisabethgasse 9, Kraftwageneinstell- 
raum, Karl Edinger, im Hause, Bauführer Bau- 
unternehmung Andreas Vargas Wwe,, 18, Karl 
Beck-Gasse 6 \(M.Abt, 37 — 26/58/50), 


LE 
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Um- und Zubauten und sonstige 
bauliche Veränderungen \ 


1. Bezirk: Rathausstraße 7, Errichtung eines Lasten- 
aufzuges, Amerikanische Gesandtschaft, 9, Boltz- 
manngasse 16, Batführer unbekannt (35/2306/50). 


Sterngasse 3, Hofmeisteramt des Stiftes Heiligen- 
kreuz, 1, Grashofgasse 3, Bauführer Bauunter- 
Beutuung Ferd. Dehm & F. Olbricht Nachf., 9, 
Rooseveltplatz 12 (36.9358). 


Dorotheergasse 15, Feuermauerdurchbruch, Franz 
Bartkiewicz, im Hause, Bauführer Bmst, F.J, Sed- 
lak, 8, Laudongasse 67 (36/9126). 


Neutorgasse 17, Stockwerksaufbau, 
Sparkasse, im Hause, Bauführer 
(36/9205). 


Rauhensteingasse 1, Wiederaufbau des Wohn- 
hauses, Hildegard Buchheim,-im Hause, Dipl.-Ing. 
Jakob Zachar, 9, Grünentorgasse 16 (36/9263). 


Stubenring 18, Instandsetzung der Deckenkof- 
struktion, Heimat, Allgemeine Versicherungs-AG, 
im Hause, Bauführer Bmst. Wilhelm Nemecek, 9, 
Liechtensteinstraße 121 (36/9280). 


Kärntner Straße 16, Neuer Markt 2, Wilhelm 
Schnepfer, 3, Untere Weißgerberstraße 37, Bau- 
a at Josef Lender, 17, Braungass@ 30 
( N 


. Bezirk: Prater, Parzelle 1092, Zu- bzw, Umbau 
eines Büro- und Kassenraumes, Friedrich Holz- 
dorfer, 2, Prater 143, Bauführer Holzbauwerk Hav- 
licek, 25, Neu-Erlaa, Hofallee 20—24 (36/9367). » 


Karmeliterplatz 1, Wiederaufbau des Wohnhauses, 
Ing. Max Kaiser, 5, Margaretenstraße 70a, Bau- 
führer Baurat Max Kaiser & Sohn, 5, Margareten- 
straße 70 a (36/9187). 


Praterstraße 49, Hausinhabung, Bauführer „Bel- 
vedere", Bauges. m.b,H,, 3, Stalinplatz 5 (36/9262). 


Kleine Mohrengasse 14, Deckenauswechslung, Dr. 
Josef Sirovy, 9, Liechtensteinstraße 63, Bauführer 
Bimst, Ing. Otto Vogler, 9, Kolingasse 20 (369201). 


Nestroygasse 5/4, Wohnungsinstandsetzung, Efich 
Stangl, 2, Obere Augartenstraße 14, Bauführer 
Bauunternehmung Ludwig Fridlik & Co, Ges. 
m, b, H,, 2, Untere Augartenstraße 7 (36/9209). 


Hafenzufahrtsstraße, Vergrößerung des bestehen- 
den Bürogebäudes, Orop, Handels-AG., 1, Seiler- 
stätte 3, uführer unbekannt (36/9221). 


fern en Sg 198, Herstellung eines Wagenein- 
stellraumes, Zander & Gohl, 2, Engerthstraße 187, 
an Bmst, Franz Schima, 15, Jurekgasse 28 
(36, ). 


Engerthstraße 187, Planwechsel 
im Hause, Bauführer Bmst, 
Jurekgasse 28 (36/9259). 


Praterspitz, Hafen, Herstellun 
zuges, Orop, Handels-AG., 1, 
führer unbekannt (35/221850). 


. Bezirk: Ungargasse 37, EIN NO. SEDER Schräg- 
aufzuges, Seitz-Werk, G. m. b. H, 3, Ungar- 
gasse 59—61, Bauführer Mmst, Jakob Scheibrath, 
2, Hollandstraße 3 (35/2307/50). 


Radetzkystraße 3, Deckenkonstruktionsabände- 
rung, Heinrich Peter, 2, Weintraubengasse 19, 
Bauführer Zmst. Franz Zeiler, 8, Bennogasse 14a 
(36/9212). 

Hainburger Straße, Planwechsel, Klement Carg- 
nelli, 3, Kollergasse 1, Bauführer Zmst, Johann 
Arthofer, 3, Schnirchgasse 137 a (36/9283). 


Pettenkofengasse 3, Planwechsel, Dr. Peter Has- 
linger,. 1, Johannesgasse 16, Bauführer Neue 
Reformbaugesellschaft m, b. H,, 8, Wickenburg- 
gasse 26 (36/9369). 

Petrusgasse 3, Planwechsel, Brüder Warchalowskli, 


3, Petrusgasse 1, Bauführer Bmst. Sepp Haas, 3, 
Obere Weißgerber Straße 24 (369491). 


. Bezirk: Prinz Eugen-Straße 54, Wiederaufbau des 
Wohnhauses, Arch. Ing, Viktor Pospisil, 1, Seiler- 
stätte 16, Bauführer Bmst, Julius rnschrodt, 12, 
Altmannsdorfer Straße 29 (36/9202). 


Prinz Eugen-Straße 56, Wiederaufbau des Wohn- 
hauses, Arch. Ing. Viktor Pospisil, 1, Seilerstätte 16, 
Bauführer Bmst, Julius Hirnschrodt, 12, Altmanns- 
dorfer Straße 29 (36.9203). 


Kleine Neugasse 9, Bauabänderungen, Landes- 
innung der Kürschner, im Hause, Bauführer Bmst, 
Franz Maly, 5, Ramperstorflergasse 16 (36/9207). 


Erste Österr. 
unbekannt 


Zander & Gohl, 
anz Schima, 15, 


eines Lastenauf- 
eilerstätte 3, Bau- 
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Salkenstein 


INHABER WILHELM SCHOBITZ 


Dekorationsmaler - Vergolder 
Anstreicher - Lackierer 


Wien VIll, Josefstädter Straße 27 
Teleohon A D-4-25 


A 1631/12 


Weyringergasse 3%, Einbau von Oberlichten, 
Johann Trösch,h im Hause, Bauführer Bmst, 
at) Czermak, 15, Mariahilfer Straße 209 


. Bezirk: Rechte Wienzeile 97, Deckenverstärku 
im Flachmaschinensaal, „Vorwärts“, Druck- un 
Verlagsanstalt, im Hause, Bauführer Bmst. Ing. 
Ernst Rieger, 19, Billrothstraße 79 a (36/9208), 


ES MREREE 23, Errichtung eines Gerätelagers, 
Josef Panigl, 5, Diehlgasse 25, Bauführer Firma 
Josef Panigl & Co., 5, Diehlgasse 25 (36/9260), 


Stauraczgasse 4, Einbau einer Waschküche auf dem 

Dachboden, Rudolf Pfeffer, im Hause, Bauführer 

Bmst. Ferdinand Schindler, 10,’ Hasengasse 32 

(36/7268). 

Breen asse 5, Wiederaufbau des Hauses, Franz 
enn, 5, Margaretenstraße 101, Bauführer Bau- 

unternehmung Ch. Jahn, 5, Kohlgasse 51 (36.9349), 


. Bezirk: Stumpergasse 63, Deckenauswechslung, 
Dr. Leopold Kaiser, Julie Kaiser, im Hause, Bau- 
führer Bmst. techn. Rat Bruno BucffiVieser, 6, 
Mittelgasse 16 (36/9204), . 


. Bezirk: aEnerügeene 26, Wohnungsteilung, Carl 
Theodor Ga er, 1, Philharmonikerstraße 12, 
Bauführer Bauunternehmung Beer & Ems, 7, 
Burggasse 100 a (36/9101). 


Neubaugürtel 26, Ausgestaltung des gassenseitigen 
Geschäftslokals, Alfred Brunner, im Hause, Bau- 
führer unbekannt (36/9279). 


Bezirk: Strozzigasse 8, Portalumbau, „Herold“, 
Druck- und Verlagsgesellschaft m. b.H., im Hause, 
Bauführer Bmst, Friedrich Marschall, 8, Josef- 
städter Straße 43 (369210). 


Lerchenfelder Straße 156, Entfernung eines Pfei- 
lers, Vergrößerung eines Auslagefensters, Ing. 
Hubert Mazur, 8, Blindengasse 7, Bauführer Bmst, 
Josef Zwertschek, 8, Blindengasse 7 (36/9142). 


Feldgasse 8, Hygien.-bakt. Untersüchungsanstalt 
Durchführung von Adaptieru rbeiten, Stadt 
Wien, M,Abt. 26, Bauführer unbekannt (35/2267/50). 


. Bezirk: Liechtensteinstraße 59, Bauabänderung 
in der Wohnung, 1. Stock, Eiffer, use, Bau- 
führer Bauunternehmung Schmid & Kostl, 


Komm-,Ges., 7, Zieglergasse 9 (36,9370). 


10. Bezirk: Salvatorianerplatz 3—4, Errichtung einer 
Ölfeuerungsanlage, Wilh. Schneider & Co, im 
Hause, Bauführer Bmst. Ing. Karl Stimetz, 1, Dr, 
Karl Lueger-Platz 4A (35/2169/50). 


Wielandgasse 5, Errichtung eines Führeraufzuges, 
Guttey, Adenau & Co,, 5, Rüdigergasse 1, Bau- 
führer Bmst. Alscher & Co, 1, Singerstraße & 
(35/2219/50). 


Tolbuchinstraße 102, Magazinzubau, Johann Ko- 
blischke, im Hause, Bauführer Bmst. Karl Fich- 
tinger, 15, Kriemhildplatz 9 (X/1142/50). 


Sonnwendgasse 15, bauliche Instandsetzung, Firma 
GöC, 6, Theobaldgasse 19, Bauführer Bmst, Hof- 
man & Maculan, 1, Annagasse 6 (X/940/50). 


Hardtmuthgasse 34, bauliche Instandsetzung, Franz 
Schneider, im Hause, Bauführer Mmst. Johann 
Tinhof, 10, Waldgasse 9 (X/3512/49). 


Inzersdorfer.Straße 71, Kohleneinwurfschacht, Zu- 
bau, Firma Karl Kuhlemann, K.-G., im Hause, 
Bauführer Bmst. Jenny Pillat, 9, Wasagasse 12 
(X/2546/49). 


Raaberbahngasse 13, Wiederaufbau, Ludwig Mar- 
tiny, 8, Lange Gasse 61, Bauführer Bmst. Leopold 
Hausenberger, 4, Schleifmühlgasse 9 (X/1201/50). 
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Knöllgasse 2, bauliche Inständsetzung, Johann 
Berghöfer, 15, Hollergasse 20, Bauführer Bmst. 
Paul Berghöfer, 18, Pötzleinsdorfer Straße 87 
(X/1119/50). 


Landgutgasse 14, bauliche Instandsetzung, Therese 
Grausgraber, im Hause, Bauführer Bmst. M. Schrey 
E 2 Schlosser, 10, Siccardsburggasse 11 


Bernhardstalgasse 36, Errichtung eines elektri- 
schen Lastenaufzuges, Pölzl & Weigensamer, im 
Hause, Bauführer Bmst. Dipl.-Ing. Wilhelm Klin- 
genberg, 9, Julius Tandler-Platz 8 (35/2220/50). 


Lippmanngasse 3, Wiederaufbau des Kinder- 
gartens, Stadt Wien, M.Abt. 26, Bauführer unbe- 
kannt (35/2260/50). 


11. Bezirk: Simmeringer Hauptstraße, Parzelle 955/14, 
16, 17, 18, Errichtung einer Treibstoff-Service- 
Station, Orop, 1, Seilerstätte 3, Bauführer Bmst. 
2aR. Ernst Rieger, 19, Billrothstraße 79a 
(35/2245/50). 


„ie. Bezirk: Johann Hoffmann-Platz, Errichtung einer 


Garderobeanlage, Stadt Wien, 
führer unbekannt (35/2233/50). 


Haydnpark-Gaudenzdorfer Gürtel, Wiederaufbau 
der Garderobeanlage, Stadt Wien, M.Abt.26, Bau- 
führer unbekannt (35223450).  ı 


Ruckergasse, Wiederaufbau des Kinderfreibades, 
Stadt Wien, M.Abt. 44, Bauführer Bmst. Ing, Egon 
Pribek, 14, Zichygasse 6 (35/2261/50). 


Schönbrunner Straße 270, Einbau eines Diesel- 
ölbehälters, Otto und Robert Swadlo, im Hause, 
"Bauführer AG. für Bauausführungen, 7, Maria- 
hilfer Straße (35/2292/50). 


Hetzendorfer Straße 91, Garage, Hans Endlweber, 
im Hause, Bauführer Bmst. Josef Sperker, 12, 
Hetzendorfer Straße 78 (M.Abt. 37 — XIL979/50). 


Singrienergasse 30, Schachtschmelzöfen, Leo Eich- 
berger, 6, Linke Wienzeile 86, Bauführer Bmst. 
Wilhelm Zeeh, 5, Schönbrunner Straße 145 (M.Abt. 
37 — XI1993/50). 


Tivoligasse 72, Garagen, Max Krattner, 18, Hilde- 
brandgasse 10, Bauführer Bmst. Dr.-Ing. Friedrich 
rer 7, Zollergasse 39 (M.Abt, 37— XI 


Spittelbreitengasse 33, Fenstervergrößerung und 
Lichtschacht, Friedrich Klouda, im Hause, Bau- 
führer Bauunternehmung Stephan Takacs, 12, 
Rauchgasse 41 (M.Abt. 37 — XIV/1025/50). 


14, Bezirk: Hüttelbergstraße 90, Gst. 815/3, bauliche 
Abänderungen und Herstellungen, Anton Kordon, 
7, Schrankgasse 8, Bauführer Bmst. Karl Kober- 
mann, 16, Friedmanngasse 42 (XIV/56250). 


Anzbachgasse 116, bauliche Abänderungen und 
Herstellungen, Anton Slunsky sen., Anton Slun- 
sky jun.,, im Hause, Bauführer Bmst, Rudolf Ham- 
mer, 14, Erdenweg 21 (XTV/1139/49). 


Bartholomäusgasse 5, bauliche Umgestaltung, 
Josefine Roth, im Hause, Bauführer Bmst. Ing. 
Josef Sedivy & Co, 14, Goldschlagstraße 203 
(XIV/53450). 


Anzbachgasse 30, Gst, 781/462, Zubau, Franz und 
Maria Bezemetz, im Hause, Bauführer Bmst. 
Rudolf Hammer, 14, Erdenweg 21 (XIV/519/50). 


Linzer Straße 225, Gst. 2605, Zubau, Verkaufs- 
Genossenschaft Schärdinger, im Hause, Bauführer 
Bmst. Ziv.-Ing. Kalesa, 6, Mariahilfer‘ Straße 89 a 
(XIV/61850), 


15. Bezirk: Diefenbachgasse 59, Aufstockung einer 
Werkstätte, Peter Petersen, im Hause, Bauführer 
aa Neubauer, 4, Floragasse 7 (M.Abt, 377— 


Neubaugürtel 21, Einbau eines Kühlschrankes, 
Rudolf Wimberger, im Hause, Bauführer August 
Novotny, Wilhelm Passini, 15, Neubaugürtel 21 
(M.Abt. 37 — 15/987/50). 


s 
Grimmgasse 39, Umgestaltungen als Abstell- und 
Magazinsräume, Ottomar Rosenkranz, im Hause, 
Bauführer Bauunternehmung Schmidt & Kosti, 
7, Zieglergasse 9 (M.Abt. 37 — 15,991/50). 


Künstlergasse 14, Feuermauerdurchbruch auf Haus 
Nr. 16, Huber & Lerner, 15, Ullmannstraße 37, 
Bauführer Arch, Stadtbmst. Friedrich Marschall, 
s er acer Straße 43-45 (M.Abt, 37° — 


M.Abt, 26, Bau- 


Ullmannstraße 37, Zubau im Hofe und Feuer- 
mauerdurchbruch, Huber & Lerner, im Hause, 
Bauführer Arch. Stadtbmst. Friedrich Marschall, 
8, SSERRERENE Straße 43-45 (M.Abt. 37 — 


Pouthongasse 8, Auswechslung von Tramdecken, 
Dr. Erwin Jerabek, 7, Westbahnstraße 7, Bau- 
führer Bmst. Adolf Seeleithner, 9, Wasserleitungs- 
straße 8 (M.Abt. 37 — 15/1010/50). 


16. Bezirk: Degengasse 65, Lokalumbau, Maria 
Kovacz, im Hause, Bauführer Bmst, Franz Rath- 
Kaansor. 15, Haidmannsgasse 4 (M.Abt. 37 — XVV 
I . 


18, Bezirk: Türkenschanzpark, Neuerrichtung einer 
Gartenarbeiterunterkunft, Stadt Wien, M.Abt. 26, 
Bauführer unbekannt (352232/50). 


Währinger Straße 73, Errichtung eines elektrischen 
Personenaufzuges, Dr. Ing. Heinz Bablik, im 
Hause, Bauführer Alfons Papsch, Hoch- und 
Feuerungsbau, Ges, m, b. H., 18, Herbeckstraße 52 
(35/2305/50). 


19. Bezirk: Karl Marx-Hof, Stiege 14/1, Durchfüh- 

rung von Adaptierungsarbeiten, Stanislaus Kudlik, 
19, Döblinger Hauptstraße 45, Bauführer Max 
Kaiser & Sohn, 5, ‚Margaretenstraße 70a 
(35/2210/50). 
Heiligenstädter Straße 50—52, Errichtung eines 
Lastenaufzuges, Kirstein & Sohn, im Hause, Bau- 
führer Bauges. Hofmann & Maculan, 1, Anna- 
gasse 6 (35.2221/50). 


21. Bezirk: Josef Baumann-Gasse 65, Wiederaufbau 
des Kindergartens, Stadt Wien, M.Abt, 36, Bau- 
führer unbekannt (35/2268/50). 


Schwaigergasse 22,.Vordergebäude, Wiederaufbau, 
Maria Sieber, z.H. Fr. Komarek, 21, Konrad Kraft- 
Gasse 19, Bauführer Bmst. A. Quixtner & 
F. Widter, 14, Linzer Straße 38 (Bb XX1/141/48). 


Am Spitz 12, Schaffung einer Verbindungsöffnung, 
Franz Podiwinsky, z. H. Fr. Komarek, 21, Konrad 
Kraft-Gasse 19, Bauführer „Danubia“, Bauges. 
m. b. H., 1, Börsegasse 12 (XX1/221/50). 


Floridsdorfer Hauptstraße 19, Zubau, Firma 


Zirkelbach & Weiner, 21, Prager Straße 31, Bau- 


führer Bmst. Hans Horak, 21, Donaufelder 


Straße 102 (Bb XXT805/48). 


Am Spitz 16, Zubau und Umbauten, Firma GöC, 
Kaufhaus, 6, Theobaldgasse 19, Bauführer Bmst. 
Lorenz Wenzel, 6, Theobaldgasse 19 (XX1/1333/49). 


An der verlängerten Dr, Skala-Gasse, Gste, 63/1 
und 62/2, Einfriedungsmauer, Theresia Kleedorfer, 
21, Stammersdorf, Hauptstraße 65, Bauführer 
Bmst. Josef Anderst, 21, Stammersdorf, Freiheits- 
platz 4 (XX153/50). 


Adalbert Stelzmüller-Gasse, Gst, 66/6, Zubau, An- 
ton und Marie Brichta, 21, Bisamberg, Adalbert 
Stelzmüller-Gasse 7, Bauführer Bmst. Johann 
Pfanner, 21, Lang-Enzersdorf, Wiener Straße 8 
(XXL155450). 


Bisamberg, Hauptstraße 10, Stockwerksaufsetzung, 
Anna Kralovec, im Hause, Bauführer Bmst. 
Johann Pfanner, 21, Lang-Enzersdorf, Wiener 
Straße 8 (XXT2713/49). 


Bisamberg, Rundfunksender, Tramdecke, Österr. 
Radio-Verkehrs-AG., 4, Argentinier Straße 30a, 
Bauführer Bauges. Wenzl Hartl, 19, Sieveringer 
Straße 2 (XX15250). 


Bahnsteggasse 11, _ Waschkücheninstandsetzung, 
Franz Poller, 21, Kagraner Platz 3, Bauführer 
Bmst. Josef Slama, 21, Donaufelder' Straße 243 
(XX147550). 


! Elektro-Herde 
(&) 


kohlekombinierte Elektro-Herde 
und Heißwasserspeicher für alle 


Wohnbauten und Siedlungen 


Elektrowärme Knoblich 


Ausstellung und Verkaufsbüro 


Wien I, Lugeck 7 (Rotenturmstraße 6) R 27027 


23. Bezirk: Mannswörth, Zubau und Wiederaufbau, 
Artur und Marie Schneider, im Hause, Bauführer 
Mmst. Karl Posch, 23, Schwechat, Allanovoplatz 12 
(M.Abt. 37 — XX111/242:50). 


Rannersdorf, fundierte Einfriedung, Siedlerverein 
Rannersdorf, 23, Rannersdorf, Bauführer Bmst. 
Josef C. Stiasnys Wwe,, 18, Naaflgasse 38 (M.Abt. 
37 — XXIIV/100/50). 


Unter-Lanzendorf, Zubau, Barbara Schulz, im 
Hause, Bauführer Bmst. Ing. Gustav Krainer, 23, 
Himberg, Hauptstraße 44 (M.Abt. 37 — XXIII:28/49). 
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; Schwechat, Am Grund 3, Regenwasserkanal, Ka- 
tharina Blecha, im Hause, Bauführer Bmst, Josef 
C. Stiasnys Wwe., 18, Naaflgasse, 38 (M.Abt.37 — 
XXI 453/50). 


26. Bezirk: Höflein, Hauptstraße 30, Zubau, Leopold 
Alfons, im Hause, Bauführer Bmst. Johann Wink- 
ler, Höflein, Bahnstraße 17 (M.Abt. 37 — 26/491/50). 


TESTS ENGER Steiningergasse 32, Zubau, Hans 
und Marie Reiter, im Hause, Bauführer Bmst. 
Franz Pölz, 8, (M.Abt. 37 — 
26/446. 50). 


Kritzendorf, Klinggasse 233, Instandsetzung, Paula 
Edelbauer, im ause, Bauführer Bmst. Carl 
Schömer, 23, Klosterneuburg, Agnesstraße 10 
(M.Abt, 37 — 26/400/50). r 


Gugging, Hintersdorfer Straße 40, Instandsetzung, 
Franz Lenk, im Hause, Bauführer Mmst, Franz 
Graf, 23, Klosterneuburg, AÄlbrechtstraße 9 
(M.Abt, 37 — 26/543/50). 


Kritzendorf, Mittergasse 11, Instandsetzung, Hilde- 
gard Rauscher, 9, Brünnlbadgasse, Ing. Franz 
Bodenseer, 9, Sechsschimmelgasse 20 (M.Abt, 37 — 


Florianigasse 73 


* 26/577/50). 


Grundabteilungen 


2. Bezirk: Leopoldstadt, E.Z. 5582, Gste. 1777/28, 
1777/33, Maria Haidenthaller, 3, Hansalgasse 6, 
durch Dr. Erwin Rieger, Rechtsanwalt, 1, Grün- 
angergasse 6 (M.Abt. 64 — 3113/50). 


10. Bezirk: Favoriten, E.Z. 181, Gst. 21, Karoline 
Kormann, Markt Thannhausen, Deutschland, 
durch Dr. Alois Raynoschek, Notar, 10, Kepler- 
gasse 9 (M.Abt. 64 — 3150/50). _ 
Favoriten, E.Z. 2575, Gst. 1423/23, Emilie Drabek, 
10, Hofherrgasse 17, durch Dr. Egon Bauer, Notar, 
16, Ottakringer Straße 39 (M.Abt. 64 — 3435,50). 


Favoriten, E.Z, 1973, Gst. 1572, Rudolf Loob, Roth- 
neusiedl 33, durch Dr. Gottfried Tritta, Notar, 10, 
Favoritenstraße 73 (M.Abt. 64 — 3438/50). 


Inzersdorf-Stadt, E.Z. 278, Gste. 820/20, 820,21, 
Pauline Kaiser, 10, Antonsplatz 10, durch Dr. Gott- 
BG er Notar, 10, Favoritenstraße 73 (M.Abt. 
G4— 50). 


11. Bezirk: E.Z. 474, Gst. 111, E.Z, 473, Gst. 10922, 
E.Z. 1294, Gst. 1246, E.Z. 874, Gst. 1249/11, Stadt 
Wien (M.Abt. 64 — 3409,50). 


12. Bezirk: Hetzendorf, E.Z. 1, Gst. 3831, E.Z. 440, 
Gste. 261/4, 2621, E.Z. 380, Gst. 5ivi, E.Z. 382, 
Rio bis 513723, Stadt Wien (M.Abt.64— 

450). 


Hetzendorf, E.Z. 62, Gste. 92/3, 92/4, Ludwig Vor- 
feiter, Velden, durch Dr. Hans Beinhofer, Rechts- 
anwalt, 5, Mittersteig 2b (M.Abt. 64 — 3436750). 


13. Bezirk: Ober-St.-Veit, EZ. 43, Gst. 90/26, 
Marla Wild, 12, Rotenmühlgasse 26, durch Dr. Karl 
Er Notar, 13, Fasholdgasse 4 (M,Abt. 64 — 


16. Bezirk: Ottakring, E.Z. 1013, Gst. 1080, Franz 
und Anna Schachenhuber, 16, Reinhartgasse 25, 
durch Ing. Franz Reschl, 1, Wallnerstraße 2 
(M.Abt. 64 — 3484/50). 


17. Bezirk: Dornbach, E.Z. 569, Gste. 9081, 908/2, 
Anton und Rosa Trnka, 17, Zwerngasse 49, durch 
Dipl.-Ing. Anton Haiduzek, 8, Schönborngasse 18 
(M.Abt. 64 — 3457/50). 


19. Bezirk: Heiligenstadt, E.Z. 1019, Gst. 109, öffentl. 
Gut, Gst. 10001, Karl Nowak, 19, Steinbüchl- 
weg 3a, durch Ing. Franz Eckert, 7, Linden- 
gasse 12 (M.Abt. 64 — 317850). 


21. Bezirk: Kagran, E.Z. 809, Gst. 99/12, Antonia 
Planer, 21, Wagramer Straße 136, durch Dr. Max 
er rose Notar, 21, Am Spitz 13 (M.Abt 64 — 
310250). 


Kagran, E.Z. 810, Gst. 9485, Valerie Weber, 
Pörtschach am Wörther See, durch Dr. Max 
Horwatitsch, Notar, 21, Am Spitz 13 (M.Abt. 64— 
3103,50). 


Gerasdorf, E.Z. 82, Gst. 65/1, Marie Neumayer, 
21, Gerasdorf 82, durch Dr. Max Horwatitsch, 
Notar, 21, Am Spitz 13 (M.Abt. 64— 310950). 


Hagenbrunn, E.Z. 356, Gste. 11082, 1109/2, Leopold 
und Barbara Ganglberger, Groß-Ebersdorf 172, 
durch Dr. Max orwatitsch, 21, Am Spitz 13 
(M.Abt. 64— 3106501. 


Kapellerfeld, E.Z. 12, Gste. 192/734, 192/738, 192/742, 
192/739, 192/736, E.Z. 485, Gste. 1927704, 104, 192/708, 
192/772, 107, 192/709, 192/706, Cäcilie Neumayer, 
21, Gerasdorf 46, durch Dr. Max Horwatitsch, 
Notar, 21, Am Spitz 13 (M.Abt. 64— 3106/50). 


Kapellerfeld, E.Z. 901, Gste. 944, 172, Friedrich 
und Charlotte Kalesa, 21, Kapellerfeld, Mittel- 
gasse ll, durch Dr. Hermann Withalm, Notar, 
Be a Niederösterreich (M.Abt,. 64— 


Kapellerfeld, E.Z. 12, Gst. 192/737, E.Z. 485, Gst. 
192707, Cäcilie Neumayer, 21, Gerasdorf 46, durch 
Dr. Max Horwatitsch, Notar, 21, Am Spitz 13 
(M.Abt, 64 — 340850). 
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Kapellerfeld, E.Z. 373, Gste, 7124 bis 71214, 
712/22 bis 712724, 712/29, 712/32 und 71236, Zentral- 
ee der Gemeinde Wien (M.Abt. 


Leopoldau, E.Z. 1540, Gst. 46729, Katharina 
Schmutz, 21, Alfred Nobel-Straße 45, durch 
Dr. Max Horwatitsch, y 21, Am Spitz 13 


(M.Abt. 64 — 3107/50), 


Leopoldau, E.Z. 1671, Gst. Ci Ferdinand Para- 

r, 21, Gerasdort, Kirchengasse 6, durch 
ey Max Horwatitsch, Notar, 21, Am Spitz 13 
(M.Abt. 64 — 3108/50). 


Leopoldau, E.Z. 2006, Gste. 285/8, 286/8, Anna Loß, 
21, Sonnengasse 42, durch Dr. Max Horwatitsch, 
Notar, 21, Spitz 13, Kaufvertrag (M.Abt, 66 — 


Leopoldau, E.Z, Fu Gste, 285/8, 286/8, Anna Loß, 
21, Sonnengasse durch Dr. Max Horwatitsch, 
Notar, 21, Am Bo 13 (M.Abt. 64 — 3407/50). 


er sbrunn, 21, Gst. 301, Josef und 

lena Volelsitingr, 21, Königsbrunn 21, 
en Dr. Heinrich Küttner, Korneuburg, Nieder- 
österreich (M,.Abt. 64 — 3109/50). 


eigen E.Z. 91, Gste, 2029, 2476/102, 2476/103, 

‚ Leopold und Franziska Fischer, 21, Enzers- 
feld "190, durch Dr. Heinrich Kütiner, Notar, 
Korneuburg, Niederösterreich (M,Abt. 64 — 3110/50). 


EZ. 2518, Gste, 363/155, 363/266, Marie 
Leopoldsdorf 96, durch Dr. Norbert 
Rechtsanwalt, 22, Groß-Enzersdorf 

M.Abt. 64 — 2867/50), 


Eßling, E.Z. 1402, Gste, 529/95, 529/3, Andreas und 
Mari dt ae: 21, Paulitschkegasse 15, durch 
Dr. Zerdik, Notar, 22, Groß-Enzersdorf 
Ab a snlato). 


Eßling, E.Z. 105, Gst. 549/18, E.Z. 106, Gst, 550/17, 
Otto und Marie Willmann, 16, Neumayrgasse 18, 
durch Dr. Emil Dub, Rechtsanwalt, Schlick- 
gasse 3 (M.Abt. 64— 3405,50). 


Saling, EZ. 218, Gst. 3211 
22, impffengasse 1, durch Dr. 
Notar, 16, Ottakringer Straße 39 
3404/50 


Anton Reiter, 
Egon Bauer, 
(M.Abt, 6 — 


Eßling, E.Z. 318, Gst. 31, Franz und Therese 
Bartmarin, 21, Eßling 12 (M.Abt. 64 — 3425/50). 


Eßling, E.Z. 2518, Gste, EN, 363/266, Walter 

a Schlachthausgasse 52 durch Dr. Nor- 
uscher, Rechtsanwalt, 22, Groß-Enzers- 

dorf (M.Abt, 64 — 3455/50), 

Bisamberg, E.Z. 1076, Gst. 822/75, Otto Abensperg- 

Traun, 21, Bisamberg, durch Dr. Heinrich Küttner, 


Notar, Korneuburg, Niederösterreich (M.Abt. 4— 
3147/50). 


Bisamberg, E.Z. 1076, Gst. 822/89, Otto Abensperg- 
Traüın, 21, Bisamberg, durch Dr. Heirnch Küttner, 
Notar, Korneuburg, Niederösterreich (M.Abt, 64 — 
3148 50). 

Klein-Engersdorf, E.Z. 110, Gst. 851/2, Willibald 
und Marie Latzel, 21, Klein-Engersdorf 26, durch 
Dr, Nik. Meyszner, Rechtsanwalt, - Korneuburg, 
N iederösterreich (M. Abt, 64 — 3149/50). 


Groß-Jedlersdorf I, E.Z. 1810, Gste. 5174, 517,5, 
Dr. Eduard Hofmann, Rechtsanwalt, 1, oll- 
zeile 36 (M.Abt. 64 — 3439/50). 


Seen, E.Z. 1514, Gst. 1092/14, Dipl.-Ing. Wilhelm 
Hartl, 21, Prager Straße 1, für Johann und 
Ludmilla Kain, Wien (M.Abt. 64 — 3451/50), 


Flächenwidmungs- und Bebauungs- 


plan 
M.Abt. 18 — 3760/49 
Plan Nr. 2127 . Z 

Auflegung des Entwurfes einer Abänderung be- 
ziehungsweise Ergänzung des Flächenwidmungs- 
und Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen 
Gauguschgasse, Wolfgang Leeb-Gasse, Südbahn- 
trasse und Mühlgasse in der Kat.G, Perchtolds- 
dorf im 25. Bezirk. 

Auf Grund $& 2, Abs. 4, der Bauordnung für 
Wien wird der Entwurf in der Zeit vom 31. Mai 
bis zum 16, Juni 1950 zur öffentlichen Einsicht auf- 
gelegt. Diese kann an allen Wochentagen in der 
Zeit von 9 .bis 12 Uhr in den Afntsräumen der 
M.Abt. 18— Stadtregulierung, Wien I, Neues Rat- 
haus, Stiege 5, 2. Stock, Tür 1, erfolgen, Innerhalb 
der Auflagefrist können von den Eigentümern der 
im Plangebiet gelegenen Liegenschaften schriftliche 
Vorstellungen eingebracht werden, 
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Bewachungen für Gemeindeeigentum, Objekte, en 


22. Bezirk: Groß-Enzersdorf, E.Z. 31, Gst. 527/10, 
E.Z. 471, Gst. 527/14, Katharina Kurz, 22, Groß- 
Enzersdorf, durch Dr. Norbert Rauscher, Rechts- 
anwalt, 22, Groß-Enzersdorf (M.Abt. 64 — 3166/50), 


Ober-Hausen, L.T.E.Z. 163, Gst. 205, Maria 
Thavonath, 22, Groß- Enzersdorf, durch Doktor 
Robert Röhrl, Rechtsanwalt, 6, ‘Gumpendorfer 
Straße 11 (M.Abt. 4 — 341450). 


Bezirk: Zwölfaxing, ge 29, ar 129, E.Z. 91, 
Gst. 125, E.Z. 46, Gst, , EZ. Gst. 128, Alois 
ünd -Anına Reuttern, ER Zwöltaxing 64, durch 
Dr. Walter Klemeneie, Notar, 23, Schwechat 
(M.Abt. 64 — 3179/50 


Schwechat, E.Z, Er Gst. 162/27, Stefan und 
Klära Bruckmöoser, chwechat, Sendner- 
asse 301, durch Dr. Walter Klemencie, Notar, 
, Schwechat (M.Abt, 64 — 3180/50 ). 


24. Bezirk: Mödling, E.Z. 1446, Gst. 1138/55, Barbara 
J Fürstenstraße 1l, durch 
13, "Otto Scheff, Rechtsanwalt, 24, ödling, 
Schrannenplatz 3 (M.Abt. 64 — 3167/50). 


Sulz, E.Z. 69, Gste. 221, 241, Arina Czermak, 
4, Suttnerplatz 9, durch Dr. Orest Das uk, 
Syndikus, 1, Oppolzergasse 4 -(M.Abt. — 
3170: 50). 


Spärbach, E.Z. 6, Gste. 102, 103/1, 103/2, Katharina 
Moldan, 24, Sparbach 9, durch Dr. Egon gerne 
Rechtsanwalt, 1/ Biberstraße 9 (M.Abt, 64— 


25. Bezirk: Perchtoldsdorf, E.Z. 4847, Gst. 980/14, 
Eduard Novak, 5, Arbeitergasse 46, durch Dr. Karl 
Schreiber, Notar, 12, Schönbrunner Straße 263 
(M.Abt 64— 2863,50). 


23, 


Breitenfurt, EZ. "608, Gste. SIR4, 314/35, Amalia 
Ibold-Zacharias, 4, Seyssgasse 18, durch Dr. Hans 
Sep Notar, 8, Älser Straße 23 M. Abt 4 — 


26. Bezirk: Kierling, E.Z. 8, Gst. 104115, Karl 
Riener, Wien, durch Dr. Walter Pirnath, Notar, 
: DE RERESPOER, Rathausplatz 13 (M.Abt. 6— 

1/50) 


Kierling, E.Z. 744, Gst. 979/69, Willhelm Sonnen- 
rg, 16, Wichtlgasse 19, durch Dr. Walter 
Samen Notar, 26, Klosterneuburg (M.Abt. 64 — 


Fluchtlinien 


4, Bezirk: Wiedner Hauptstraße 33, Paula Blaschek 
durch Dipl.-Ing. Viktor Schützenhofer, 14, Maria- 
hilfer Straße 212 (36/9359). 


8. Bezirk: Laudongasse 52, 
1, Reichsratsstraße 9 (36/9192 


11. Bezirk: EZ. 2428, K.G. Simmering, 
et, 11, Hauffgasse 1714 (M,Abt. 


13, Bezirk: E,Z. 760, K.G. Auhof, re und Angela 
ger 2 Friedenszeiie 8 (M.Abt. 37— 26 2636,50). 
EZ, Hac Hans a Robert Pichler, 
13, en 1 (M bt. 37 — 2655/50). 


E.Z. 3725, K.G. ans; Leopoldine Schüssel, 
4, Mittersteig 2a (M.Abt. 37 — 2638/50)-. 


E.Z. 711, K.G. Auhof, Anton und 2 Schuster, 
13, Hermesstraße 201 (M.Abt. 37 — 2637/50). 


a Walter Wenisch, 


Johann 


14. Bezirk: L.T.E.Z, 177. K.G. Hadersdorf, für 
Leopold und Hermann Parnegg, Dipl.-Ing. Theodor 
Cumfe, 14, Purkersdorf (M.Abt. 37 — 2590/50). 


EZ. 2571, K.G. Hütteldorf, Karl Schoof, 
Schreckergasse 178 (M.Abt, 37 — 2603/50). 
E.Z. 2744, K.G. Hütteldorf, Anna Weisz, 16 Degen- 
gasse 57 (M,Abt.. 37 — 260250). 


EZ. 370, K.G. Hadersdorf, Franz Rupold, 15, 
Matthias Schönerer-Gasse 14—18/VL14 (M.Abt, 37 — 
2633/50). 


16, 


E.Z. 185, K.G. Hadersdort, Emilie Paul, 6, Miller- 
gasse 1729 (M.Abt. 37 —- 2639/50). 


15. Bezirk: EZ. 256, K.G. Sechshaus, 
& Lerner, 15, Ullmannstraße 37 (M.A 
2604 50), m 


16. Bezirk: E.Z. 
Ungethüm, 1, 


Huber 
bt. 37— 


K.G. Ottakring, Dr. Ing. Hans 
Sehr 11 (M.A st, 37 2592/50). 


E.Z. 3932, K.G. Ottakring, Peter Gößler, 16, Neu- 
mayrgasse 1/25 (M.Abt. 37 — 2606/50). 

E.Z. 3938, K.G. Ottakring, Anna erging 16, Wich- 
telgasse 35/10 (M.Abt. 37 — 260550). 


17. Bezirk: E.Z. 2416, K.G. Dornbach, Anna Käfer, 
16, Liebhartsgasse 33 (M.Abt. 37 — 2659/50). 


ter usw. 


Iwan 
37— 


19. Bezirk: E.Z. 1953, K.G. Ober-Döbling, 
DR eEmE Dieft, 4, Mühlgasse 13 (M,Abt, 
2660'50) 


% 


21. Bezirk: E.Z. 39, K.G. Gerasdorf, Ferdinand und 
Hermine Haselsteiner, 21, Gerasdort, Haupt- 
straße 65 (M.Abt, 37 — 2566,50). 


E.Z. 1805, K.G. Gerasdorf, Matthias Thom, 
Gerasdort, Kirchengasse 117 (M.Abt, y7esehrso). 


EZ. 918 und 117, K.G. Donaufeld, Vereinigte 
Chemische Fabriken, Kreidl, Heller & Co, 21, 
Sebastian Kohl-Gasse 3-9 (M.Aht, 37 — 2586/50). 


E.Z. 1545, K.G, Lang-Enzersdorf, Chorherrenstift 
Klosterneuburg, Pächter: Martin Unger, 21, Lang- 
rg einbrennerstraße 65 (M. Abt, 37— 


EZ. e. K.G. Leopoldau, Gemeinde Wien, Pächter: 
Brigitte Auer, 21, Leopoldau, Nordrandsied- 
lung 228 (M.Abt, 37 — 2608/50). 


E.Z. 1586, K.G. Leopoldau, 
Hanold; 21, Koloniestraße 7 


.Z. 1354, K.G. Leopoldau, 
21, Leopoldau, Ladestell 
(M.Abt, 37 — 2640/50). 
EZ. 485 und 486, K.G. Floridsdorf, Chorherren- 
stift Klosterneuburg, Pächter: Heinrich Wieger, 
21, a Straße 2 (M.Abt. 37 — 2664/50). 


E.Z. K.G, Strebersdorf, Franz Rehrmbacher, 
Ober-Sulz 13 (M.Abt. 37— 2663/50). 


Haus 184, K.G. Leopoldau, Gemeinde Wien, 
Pächter: Alois Haidvogel, 2i, a aa 
Leopoldau, 15. Gasse Nr 184 (M.Abt. 37— 2662/50). 


E.Z. 1314, K.G. Gerasdorf, Johann Strahinger, 
21, Beethovenw 37,39, Siedlung Oberlissen 
(M. ‚Abt, 37 — 266 ). 


Johann und Rosa 
7 (M.Abt. 37 — 2607/50). 


Maria Schiehsbühl, 
e, Buschweg 70 


23. Bezirk: E.Z. 276, K.G. Rustenfeld, Hermine 
Ba 2, Große Mohrengasse 23 (M.Abt 


2565/50 


K.G. Rauchenwarth, ‚Josef und Apollonia 
Dippoit 23, Rauchenwarth 94 (M.Abt, 37— 


24. Bezirk: ag 384, K.G. Maria-Enzersdorf, Hilda 
a 6 , Mariahilfer Straße 101 (M. Abt, 37— 


. 550, K.G. Maria-Enzersdorf, für Karl Sachers, 
Josef Hartl, 24, Mödling, Bahnhofplatz 5 
„Abt, 37 — 2613/50). 


E.Z. 584, K.G. Gießhübl, Johann Lackner, 24, Gieß- 
hübl (M.Abt. 37— 2612/50). 


E.Z. 104, K.G. Gießhüb!, 
a; „gießhübl, Hauptstraße 


E.Z. 468, K.G. Hennersdorf, Karl Weger, 10, Neil- 
reichgasse 13 (M.Abt. 37 — 2656,50). 


E.Z. 611,/K.G. Gießhübl, Karl Valenta, 7, Halb- 
gässe 1 (M.Abt, 37 — 2641/50). 


E.Z. 3, K.G. Guntramsdorf, Josef Schmidt, 4, 
Gießhübl (M.Abt, 37 — 2665/50), 


25. Bezirk: EZ. 3013, K.G. Perchtoldsdorf, Anna 
Garabits, 3, Göllnergasse 23 (M.Abt. 37 — 2588 50). 


E.Z. 673, K.G. Rodaun, Anton und Herta Golleck, 
25, „Liesing, Breitenfurter Straße 6 (M.Abt, — 


E.Z. 97, K.G, Mauer, Theodor Keidel, 25, Mauer, 
Lange Gasse 11 .(M.Abt, 37 — 2666/50 50). 


E.Z. 4137, K.G. arg für die Eigentümer: 
Da Erna Horaczek, , Berggasse 3 (M.Abt, 37— 
2617/50) 


EZ. 
Vösendorf, 
2616/50). 


E.Z. 3084, K.G. Inzersdorf, Karl und Beatenss 
Harold, 25, Siebenhirten (M. Abt, 37 — 2615/50). 


E.Z. 601, K.G. Erlaa, Ludwig und aa a 
=. Atzgersdort, Wassergasse 20 (M.Abt, 
) 


Dr. Richard Bammer, 
10 (M.Abt. 37— 


"K.G. Vösendorf, Philomena Be: 25, 
Untere Ortsstraße 22 (M.Abt. 37— 


E.Z. 4066, K.G. Perchtoldsdorf, Josef Reibnagel, 
25, IE Koholzergasse (M.Abt,. 37— 


EZ G. Breitenfurt, Josef Huber, 
Sulz ı (MAR 37 — 2644/50). 


E.Z. 1846, K.G. Mauer, Georg und Anna Dorner, 
25, 25, Perchtoldsdorf, Sonnbergstraße 11 (M.Abt, 37 — 
) 


E.Z. 4815, K.G. Mauer, Dipl.-Ing. 
9, Liechtensteinstraße 106/68 (M. 


26. ‚Bezirk: E.Z. 1020, K.G. Bon og con A 
gentümer: Baurat h. Ing. Franz 
Wallnerstraße 2 (M.Abt. Gr — 358950). 
u u 


24, 


Heinrich Feyl, 
bt. 37 — 2657/50). 


eschl, 1, 


. 37— . 
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STADTZIMMERMEISTER 
Maschinelle Holzbearbeltung 


WIEN XXV, ATZGERSDORF 


Schrailplatz 2, Ruf A 58-2-80 
A 1633/3 | 


eingelangt in der Zeit vom 8. bis 13. Maj 1950 in 
der M.Abt. 63, Gewerberegister. (Tag der Anmeldung 
in Klammern.) 


1. Bezirk: 


Altmann J. „Interowa“, Internationale Rohstoff- 
und Warenhandelskommanditges., Ein-, Ausfuhr- 
und Durchfuhrhandel mit allen im freien Verkehr 
gestatteten und rücksichtlich ihres Vertriebes nicht 
an eine besondere Bewilligung. (Konzession) ge- 
bundenen Waren, Johannesgasse 14/II (6. 3. 1950). 
— Bene Gottfried, Handel mit Büromöbeln, be- 
schränkt auf eigene Erzeugnisse, sowie Handel mit 
Bürosesseln, Renngasse 6 (13. 3. 1950). — Berger 
Otto, Tapezierergewerbe, Annagasse 7/2/1/2 (3. 3, 
1950). — Bohmer Anny geb. Weinberg, Fourage- 
handel, "Wiesingerstraße 1/21 (3%. 1. 1950). 
Bohmer Herbert, Ausfuhrhandel mit Bijouterie- 
waren, Papier- und Lederwaren, Wiesinger- 
straße 1/21 (3%. 1. 1950). — Brandauer & Schuster, 
OHG., Handel mit Kraftfahrzeugen sowie Kraft- 
fahrzeugbestandteillen und Kraftfahrzeugzubehör 
unter Ausschluß von solchen, deren Verkauf an 
den großen Befähigungsnachweis gebunden ist, 
Beethovenplatz 2/8 (13. 3. 1950). — Dahlen, Spiri- 
tuosen- und Weingroßhandelsgesellschaft, KG., 
Großhandel mit Spirituosen, Fruchtsäften und 
Süßmosten, beschränkt auf die Erzeugnisse der 
Firma „Likörfabrik Dahlen, Inhaber Karl Dahlen“ 
in Wiener Neustadt, Marc Aurel-Straße 3 (27. 2. 
1950). Dahlen, Spirituosen- und Weingroß- 
handelsgesellschaft, KG., Großhandel mit Wein, 
Marc Aurel-Straße 3 (27. 2. 1950). — Dum Eduard, 
Großhandel mit Waschmitteln, beschränkt auf die 
Erzeugnisse der Firma Julius Holluschek, Inns- 
bruck, Kärntner Straße 3 (15. 3, 1950). — Endte 
Walter, Export und Import und Transithandel‘ mit 
Waren ohne Beschränkung, Errichtung einer Zweig- 
niederlassung, Weihburggasse 26 (5. 4. 1950). 
Hoffmann Altred, Herrenschneidergewerbe, Spiegel- 
gasse 13/Hochpatterre 5 (6. 3. 1950). — Hörmann 
Johanna geb. Wieninger, Tapezierergewerbe, Neuer 
Markt 6 (9. 3. 1950). — Katz S. & Co., Ges.m.b.H,, 
fabrikmäßige Erzeugung von Damenoberbeklei- 
dung, Seilergasse 16 (1. 12. 1949), — - Kölbinger 
Maria, Kleinhandel mit Nahrungs- und Genuß- 
mitteln, Spezerei- und Kolonialwaren, gebrannten 
geistigen Getränken in handelsüblich verschlossenen 
Gefäßen, Flaschenbier und Flaschenwein, Wasch- 
und Putzmitteln, Schulerstraße 1—3 (7. 2. 1950). — 
Pfifterling Arthur, Kleinhandel mit Schals, Tüchern, 
Handschuhen, Krawatten, Socken, Herrenhemden, 
Taschentüchern, Hosenträgern, Sockenhaitern, 
Manschettenknöpfen, Pyjamas, Stric und Wirk- 
waren, Köllnerhofgasse 4 (13. 3. 1950). — Prokop 
Vera geb. Urban, Kleinhandel mit Posamenterie-, 
Galanterie- und Bijouteriewaren, Damenober- 
bekleidung, Strick- und Wirkwaren, Schals, 
Tüchern, Papierwaren und Spielwaren, Gold- 
schmiedgasse 5 (15. 2. 1950). — Reiss, Dr. Adolf 
Julius, Geschäftsvermittlung, Stubenring 14/3 
(19, 1. 1950). — Specht Bernhard, Herrenschneider- 
gewerbe, Seilerstätte 16 (21. 3. 1950). — Stechner 
Margarete Gertrud geb. Zabransky, Erzeugung von 
Malerwalzen, Ballgasse 8 (17. 1. 1950). — Wieder- 
mayer, Dr. Rudolf, Handel mit Möbeln, Vorhang- 
und Dekorationsstoffen sowie allen Arten von 


Anzeigenannahme des 


Wien VIII, Lange Gasse 32, A 24-4-47, B 40-0-61 


Textilien für die gesamte Inneneinrichtung, Stall- 
burggasse 4 (9. 3. 1950). — Wolf & Moissi, OHG, 
Großhandel mit Textilwaren, Rudolisplatz 13 
(31. 3. 1950). 


2. Bezirk: 


‚Bartak Leopold, Herrenschneidergewerbe, Obere 
Donaustraße 63/3/3/87 (25. 4. 1950). E 


3. Bezirk: 


Chum Antonia geb. Jansky, Kleinhandel mit 
Radio- und Fernsehapparaten, elektrischen und 
mechanischen Tonaufnahme- und -wiedergabe- 
geräten, Schallplatten und Ziehharmonikas sowie 
mit Bestandteilen und Zubehör aller vorangeführter 
Artikel, Invalidenstraße 13 (25. 4. 1950). — Cselko 
Johann, Kleinhandel mit Kanditen, Zuckerwaren, 
Sodawasser mit und ohne Fruchtsäften sowie mit 
Zuckerbäckerwaren, Erdbergstraße 101 (17.4.1950). 
— Fugenrieder Emmerich, Kleinhandel mit Fischen, 
Fischkonserven, Fischmarinaden, gebackenen 
Fischen, Salaten, Mayonnaisen, Senf, Essig, Ge- 
müsekonserven, Augustinermarkt (17. 4. 1950). — 
Gerdenits Anna geb. Gnadlinger, Kleinhandel mit 
Obst und Gemüse, Kartoffeln, Obst- und Gemüse- 
konserven, Kleistgasse % (18. 4. 1950), — Haus- 
mann Laura geb. Preissler, Erzeugung von Asbest- 
geweben sowie Glaswollgeweben als Bombagen- 
schutz und geklebten endlosen Antriebsriemen für 
die Industrie aus Abfallstoffen, unter Ausschluß 
der Verwendung von Leder und der Führung eines 
Handwerksbetriebes, Am Modenapark 6 (19.4.1950). 
Kantner Robert, Spielzeugherstellergewerbe, 
Linke Bahngasse 3 (25. 4. 1950). — Ludescher Elsa 
geb. Jassinger, Handelsvertretung für Textilmeter- 
waren, Stanislausgasse 2 (14. 4. 1950). — Sablatnig, 
Ing. Albin, Ausrüstung von Fenstern und Türen 
mit nach eigenem Verfahren aus fertig bezogenen 
Metall- und Plastikfolien hergestellten Dichtungs-, 
Isolier- ünd Schutzvorrichtungen, Rennweg 75 
(5. 4. 1950). — Stropp Karoline geb. Prosek, Klein- 
handel mit Nahrungs- und Genußmitteln sowie 
Wasch- und Putzmitteln, Hetzgasse 28 (20. 4. 190). 


4. Bezirk: 


Bobrowsky Karl, Lagereigewerbe, Wiedner 


Gürtel 3 (5, 4. 1950). — Diem Maria geb. Respekt, - 


Erzeugung von Salzmandeln, Karolinengasse 4 
(7. 4, 1950). — Haneman Gertrude geb. Kelemen, 
Alleininhaberin der Firma „Johann Hanikas Nach- 
folger Max Kelemen“, Kleinhandel mit Textilwaren, 
Wiedner Hauptstraße 52° (27. 3. 1950). — Hrdlicka 
Gustav, Großhandel mit Papier, Papierwaren und 
Büroartikeln sowie Handel mit Büromaschinen und 
Zubehör sowie Büromaschinenbestandteilen, Wey- 
ringergasse 40 (8. 4. 1950). — Kovacs Leopoldine 
geb. Raschowsky, Kleinhandel mit Nahrungs- und 
Genußmitteln, Frankenberggasse 11 (28. 3. 1950). — 
Kucera Rudolf, Kleinhandel mit Brennmaterialien 
unter Ausschluß von flüssigen Brennstoffen, 
Mommsengasse 3 (17. 4. 1950). Sogl Franz, 
Großhandel mit Nahrungs- und Genußmitteln 
unter Ausschluß $olcher, deren Verkauf an den 
großen Befähigungsnachweis gebunden ist, Guß- 
hausstraße 21 (18. 4, 1950). — Wiener Automarkt, 
Ges. m. b. H., Betrieb zur Einstellung von Kraft- 
fahrzeugen (Garage), Mommsengasse 26 (4.4, 1950). 


5. Bezirk: 


Bernhard Walter, Kleinhandel mit Spezialwerk- 
zeugen für den Maschinenbau, Margaretenstraße 119 
(3. 4. 1950). — Buna Maria geb Schopper, Er- 
zeugung eines chemischen Schlichte- und Appretur- 
zusatzmittels für die Textilindustrie, Vogelsang- 
gasse 6 (17. 3. 1950). — Deutsch Else geb. Nepa- 
sicky, Korsettmachergewerbe, Pilgramgasse 17 
(17, 4. 1950). — Redermeier Henriette geb. Bösen- 
dorfer, Kleinhandel mit Obst und Kleinhandel mit 
Obstmost, Obstwein, Traubenwein in handels- 
üblich verschlosesnen Gefäßen; Reinprechtsdorfer 
Straße 21 (10. 3. 1950). — Steiner Maria geb. Sonn, 
Kleinhandel mit Kanditen, Zuckerbäckerwaren, 
Gefrorenem und Fruchtsäften, Rüdigergasse 9 
(24. 4. 1950). — Stoklaska, Dipl.-Ing. Josef, Klein- 
handel mit Elektromotoren und deren Zubehör, 
Ramperstorffergasse 41 (27. 3, 1950). 
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6. Bezirk: 


Bronold, Dipl.-Kfm. Rudolfine, Großhandel mit” 
Baumaterialien aller Art und Glas, Hofmühl- 
gasse 1116 (4. 5. 1950), Chmel Martina geb. 
Hüttenbrenner, Friseurgewerbe, Aegidigasse 5 
(14, 4. 1950). — Knödler C. & Co. OHG. Groß- 
handel mit photographischen Bedartfsartikeln, 
Theobaldgasse 15/10 (7. 12, 1949). — Muth & Co, 
OHG,, Einfuhrhandel mit Düngemitteln, mit Aus- 
schluß jener, deren Verkauf an den großen Be- 
fähigungsnachweis oder an eine besondere Be 
willigung (Konzession) gebunden ist, Mariahilfer 
Straße 47 (3. 2, 1950). 


7. Bezirk: 


Buchholz Robert, Herrenschneidergewerbe, Lin- 
dengasse 65/3—4 (28. 4. 1950). — Gföller Aloisla, 
Kleinhandel mit Nahrungs- und Genußmitteln, 
jedoch unter Ausschluß von Obst, Gemüse, Frisch- 
fischen, Wild, Geflügel, Flaschenbier, Flaschen- 
wein und gebrannten geistigen Getränken, Burg- 
gasse 78—80/3—4 (10. 1. 1950). — Heller Heinrich 
Oskar, Werbeberatung, Schottenfeldgasse' 60 
(28. 3. 1950). — Langer Helene, Gemischtwarenver- 
schleiß, beschränkt auf jene Wären, die üblicher- 
weise in einer Drogerie geführt werden, in Ver- 
bindung mit einer Drogerie, Lerchenfelder 
Straße 21 (16, 2, 1950). — Pawel Viktor, Tischler- 
gewerbe, Bandgasse 19 (9. 3. 1950). — Payer & Co., 
OHG., Groß- und Kleinhandel mit Hanf- und 
Seilerwaren, Burggasse 83a (29. 3. 1950). — Stein- 
hauser Josef Nikolaus, Kleinhandel mit Büro- 
maschinen und Zubehör, Lindengasse 45 (22,2, 1950), 
— Stopfer Karoline geb. Swierak, Feilbieten von 
heimischem Obst und Gemüse, Naturblumen und 
Waldprodukten im Umherziehen von Haus zu Haus 
oder auf der Straße im Stadtgebiet von Wien, 
St, Ulrichs-Platz 4 (19, 4. 1950). — Vogl Philipp, 
Ges. m.b.H., fabrikmäßige Erzeugung von Knöpfen 
und Schnallen, Stuckgasse 9 (27. 3. 1950). 


8. Bezirk; 


Ottilinger Hermine geb. Berger, Übernahmestelle 
für Chemischreinigungsbetriebe, Wäschereien, Fär- 
bereien und Plätterelen, Albertgasse 37 (3%. 3. 1950). 


9. Bezirk: \ 

Bartisz Karoline, Speditionsgewerbe, Rotenlöwen- 
gasse 16 (5. 4. 1950). — Ci2ek Gottlieb, Herren- 
schneidergewerbe, Strudelhofgasse 1/Lokal (14, 4, 
1950). — Egert Edmund, Kleinhandel mit Fischen, 
Fischkonserven, geräucherten, gebackenen und ge- 
bratenen Fischen, Fischmarinaden Fischsalaten, 
Fischmayonnaisen, Gurkerln, Senf, Essig, Mayon- 
naisen, Zimmermannplatz, Stand 1 (12. 4. 1950). — 
Gelbermann David, Großhandel mit Textilien, 
Strick- und Wirkwaren, Berggasse 22 (24. 3. 1950). 
— Kocher Julius, Zahntechnikergewerbe, Wieder- 
hoferplatz 3 ( 25. 4. 1950). — Marada Josef, Damen- 
schneidergewerbe, Servitengasse 22/Lokal (17. 4. 
1950). — Niedermayr Hilde geb. Cibulka, Groß- 
handel mit Nahrungs- und Genußmitteln, unter 
Ausschluß solcher, deren Verkauf an den großen 
Befähigungsnachweis gebunden ist, Strudelhof- 
gasse 15 (5. 4. 1950). — Novotny Margarete, Klein- 
handel mit Wolle, Garnen, Strick- und Wirkwaren, 
Schneiderzubehör, urzwaren und Handarbeiten, 
Porzellangasse 49a (27. 3. 1950). — Ramsauer Ma- 
rianne, Tischlergewerbe, Fuchsthallergasse 15 
(24. 4,.1950). — Ribisch Adolf, Erzeugung von 
Likören, gebrannten Schnäpsen und Spirituosen 
sowie Essig auf kaltem und warmem Wege, Van 
Swieten-Gasse 8 (31. 3. 1950), — Steinhauser, Ing. 
Franz, Gas- und Wasserinstallation, Türkenstraße 25 
(14, 2. 1950). — Stowasser Hugo, Manipulation von 
Blusen für den Export, Wasagasse 2/11 (20, 3. 1950). 
— Unterlecher Johann, Kleinhandel mit Papier-, 
Kürz- und Galanteriewaren sowie Rauchrequisiten 
in Verbindung mit einer + Tabak-Trafik, Julius 
Tandler-Platz 11/Kiosk (27. 3. 1950). — Voma, Vo- 
gelsang & Maak, OHG, Handelsagentur, Lazarett- 
gasse 1/17 (21. 3. 1950). 


10. Bezirk: 


Babun Michael, Drechsiergewerbe, Knöllgasse 16 
(27.2.1950). — Bock Maria Leopoldine, Kleinhandel 
mit Nahrungs- und Genußmitteln, Leebgasse 74 (6. 4. 
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1950). — Föttinger Maria geb, Rohan, Marktfahrer- 
gewerbe, beschränkt auf den Kleinhandel mit 
Spiel-, Galanterie-, Bijouterie- und Leder- 
waren, Quellenstraße 86/1 (30. 3. 1950). — Masek 
Anna geb. Rossi, Kleinhandel mit Nahrungs- 'und 
Genußmitteln, Wasch- und Putzmitteln, Haus- 
haltungsartikeln und Parfümeriewaren, Favoriten- 
straße 145 (12. 4. 1950). — Mayer Robert, Markt- 
fahrergewerbe, beschränkt auf den Handel mit 
Eiern, Butter, Geflügel, Obst und Gemüse sowie 
Waldprodukten mit Ausnahme von Brennholz und 
Christbäumen, Siccardsburggasse 1a/14 (3. 4, 1950). 
— Rubitschka Anna geb, Seidl, Kleinhandel mit 
Wäschestoffen und Herrenmodeartikeln sowie 
Damenmodeartikeln, Favoritenstraße 121 (23. 3. 
1950). Schmidt, Dr. Oskar, Erzeugung von 
Gummiwaren aller Art unter Ausschluß jeder 
Tätigkeit, die einem handwerksmäßigen Gewerbe 
vorbehalten ist, Davidgasse 90 (11. 4. 1950). 
Steyrer ‘Ing, & Swoboda, diätetische und kosme- 
tische Produkte, OHG,, Erzeugung von diätetischen 
Präparaten unter Ausschluß jeder in den- Berech- 
tigungsumfang eines konzessionierten Gewerbes 
fallenden Tätigkeit, Rieplstraße 1-5 (14, 3. 1950). 
— Steyrer Ing. & Swoboda, diätetische und kos- 
metische Produkte, OHG. Erzeugung chemisch- 
kosmetischer Produkte, Rieplstraße 1-5 (14 3 
1950). — Vojna Margarete geb. Baumgartner, Klein- 
handel mit Parfümeriewaren, Wasch- und Putz- 
mitteln, Haushaltungsartikeln sowie Materialwaren, 
Favoritenstraße 173 (11. 4. 1950). — Weisgram Maria, 
Zuckerbäckergewerbe, Viktor Adler-Platz 9 (18. 4. 
1950). 


11. Bezirk: 


Fürth Georg, Alleininhaber der Fa. 
fabrik Simmering Georg Fürth“, 
zeugung von Schrauben- und Schmiedewaren, 
Lorystraße 122 (9. 2. 1950). Havlica Johann 
Franz, Reinigen und Instandhalten von Emballagen 
aus Metall unter Ausschluß der Führung eines 
Handwerksbetriebes, Dorfgasse 80 (14. 4. 1950). — 
Hold Juliana Josefa geb, Preisinger, Marktfahrer- 
gewerbe, beschränkt auf den Handel mit Obst und 
Gemüse, Schußlinie 320 (7.4. 1950). Hubacek 
Maria Rosa, Friedhofsgärtner, mit Ausnahme jeder 
Tätigkeit, die als zur Landwirtschaft zu zählender 
Gartenbau anzusehen ist, Siedlung Leberberg, 
Parzelle 1693,12 (14. 4. 1950). — Kindl Leopold, 
Kleinhandel mit Christbiumen, Dreherstraße 32 
(10. 3. 1950). — Steiner Richard, Handelsvertretung, 
beschränkt auf die Vermittlung von Ein- und Aus- 
fuhrgeschäften mit Maschinen für die Schuhindu- 
strie, Oberleitengasse 5 (25, 6. 1946). 


„Schrauben- 
fabrikmäßige Er- 


12. Bezirk: 


Brandmair Anna geb Frantal, Kunstharzpresserei, 
Schönbrunner Straße 217 (24. 3. 1950). — Eichberger 
Ferdinand, Erzeugung von. Wermuth- und Dessert- 
wein, Pohlgasse 30 (21. 3. 1950). — Koschik Her- 
mine geb. Lustinec, Tischlergewerbe, Biedermann- 
gasse 32 (21. 4, 1950). — Kulir Johann, -Fleischer- 
gewerbe, Herthergasse 12 (21. 4. 1950), — Müller 
Wilhelm, Pferdelastenfuhrwerksgewerbe, Rucker- 
gasse 3235 (4. 4. 1950). — Spatz Felix jun. Klein- 
handel mit Klavieren, Rosasgasse 23 (24. 3. 1950). 
— Stift Josef, Kleinhandel mit Brennmaterialien, 
Schönbrunner Straße 207 (21. 4. 1950). — Thal- 
witzer Franziska geb. Potuznik, Feilbieten von 


heimischem Obst und Gemüse, heimischen Natur- : 


blumen und Waldprodukten, unter Ausschluß von 
Christbäumen und Brennholz im Umherziehen von 
Haus zu Haus oder auf der Straße außerhalb des 
Gebietes von Wien im Bundesgebiet Österreich, 
Edelsinnstraße 4 (2. 5. 1950). — Unterberger, Hofer 
& Co, Bettfedernfabrik, fabrikmäßige Be- und 
Verarbeitung von Rohfedern zu Bettfedern und 
@aunen, Errichtung einer Zweigniederlassung, 
Breitenfurter Straße 143 (19. 12. 1949). 


13. Bezirk: 


Epply Karl, FESTER URcDE Hietzinger Haupt- 


straße 6 (11. 1 


15. Bezirk: 


Graf Josef, Schlossergewerbe, Grenzgasse 4 (19. 1. 
1950). — Grech Josef, Plissieren, Ajourieren, Endeln 
und Knopfpressen, Tannengasse 15 (24. 3, 1950). 
— Kocian Katharina. geb. Koch, Kleinhandel mit 


Textilschnittwaren und Schneiderzubehör, Her- 
klotzgasse 44 (29, 3, 1950). — Köller Robert, Han- 
delsvertretung für Herren- und Darhenoberbeklei- 
dung sowie Wäsche, Toßgäasse 4 (17, 3. 1950). 
König Margaretha geb. Biaha, Kleinhandel mit 
Herren-, Damen- und Kinderwäsche und Strümp- 
fen, Mariahllfer Straße 209 (30. 3. 1950). — Kostyal 
Josef, Bäckergewerbe, Goldschlagstraße 98 (5. 4. 
1950). „Prantex", Textilhandelsges, m. b. H, 
Kleinhandel mit Textilwaren und einschlägigen 
Kurzwaren, Vogelweidplatz 3 (4. 4. 1950). — Sabol 
Therese geb. Sloboda, Großhandel mif Obst, Ge- 
müse und Waldprodukten, Sechshausef Straße 86 
(3. 3. 1948). — Stehle Anna geb. Oppölzer, Klein- 
handel mit heißen und kalten Wurstwaren mit und 
ohne Zutaten, Senf oder Kren, Brot und Gebäck, 
Käse, Butterbrot, Eiern, kalten Fleischwaren, 
Paprika, konservierten Gurken, Obst, Schokolade- 
und Zuckerwaren sowie Sodawasser, beschränkt 
auf die Zeit von 10 Uhr abends bis 5 Uhr früh 
gemäß den Bestimmungen des Art. 1 der Verord- 
nung des Bürgermeisters, LGBl. für Wien Nr, 10/28, 
Mariahilfer Gürtel, Ecke Westbahnpark (25. 5. 
1949). — Sterba Josef, Tischlergewerbe, beschränkt 
auf die Erzeugung von Uhrenkasten, Kassetten und 
Beleuchtungskörpern, Meiselstraße 37 (18, 4. 1950). 
— Swaton Johann, Kleinhandel mit Büromaschinen 
und Zubehör, Mariahilfer Straße 147 (17. 2, 190). 
— Waiz Franz, Marktfahrergewerbe mit Textil- 
meterware, Diefenbachgasse 42,6 (5. 5. 1950). 
Waldinger Vilma geb. Planawa, Spielzeughersteller- 
gewerbe, Hütteldorfer Straße 35/4 (29. 3. 1950). — 
Wonder Marie geb, Kotrba, Wäscheschneiderge- 
werbe, Ölweingasse 16 (29. 3. 1950). 


16. Bezirk: 


Balaika Theresia geb. Pregler, Gruft- und Grä- 
berausschmückung, Thaliastraße 161 (25. 2. 1948). 
Czeyka Kurt Josef, Kleinhandel mit Textil- 
schnittwaren, Wäschewaren, Herren-; Damen- und 
Kinderoberbekleidung sowie Vorhängen und ein- 
schlägigen Kurzwaren, Neulerchenfelder Straße 36 
(5. 4, 1950). — Eder Wilhelmine geb. Bratke, Groß- 
handel mit Eiern, Butter und Käse, Demuthgasse 38 
(2. 5. 1950). — Frenkel & Co., Stock- und Schirm- 
fabrik ERCO, OHG., fabrikmäßige Erzeugung von 
IRRE und Schistöcken, Panikengasse 32 
(14, 1, ). — Guttmann Friedrich, Kleinhandel 
mit Heißen Würsteln, Wurstwaren und Beigaben von 
Brot und Gebäck, Senf und Kren, Brunnenmarkt, 
Stand 137; (11. 4. 1950). — Hikade Eduard, Markt- 
fahrergewerbe, beschränkt auf den Handel mit 
Obst, Gemüse, Kartoffeln, Agrumen, Butter, Eiern, 
Käse, Wildbret und Geflügel (ohne Ausschrotung), 
Beeren und Pilzen, Kreitnergasse 44,5 (5. 4. 1950). 
— Lazan Hermine geb. Novotny, Kleinhandel mit 
Grabbeleuchtun, keln, Zufahrtstraße zum Otta- 
kringer Friedhof zwischen 5. und 6. Gitterfeld auf 
der linken Seite (Straßenstand) 28. 3. 1950). 
Leitner, Dkfm. Gertrude, geb. Neuburger, Handel 
mit graphischen Maschinen aller Art sowie Ma- 
schinen für die Papierbearbeitung, deren Bestand- 
teilen und Zubehör, Ottakringer Straße 110 (22. 2, 
1950). — Novotny Felix, Stukkateurgewerbe, be- 
schränkt auf die Ausführung von Stukkolustro, 
mit Ausschluß aller sonstigen, dem Stukkateur- 
gewerbe vorbehaltenen Tätigkeiten, Liebhardt- 
gasse 33 (14. 4, 1950). — Reichert Anna geb. Hejny, 
Großhandel mit Nahrungs- und Genußmitteln, 
Yppengasse 4 (27. 3. 1950). — Schuster Johann, 
Bürstenmachergerwerbe, Arnethgasse 9 (18. 4. 
1950). — Senft Franz, Schlossergewerbe, beschränkt 
auf die Erzeugung, Reparatur und Montage von 
automatischen Türschließern, Hippgasse 5 (14, 4. 
1950). — Spitzhüttl Josef, Kleinhandel mit Metall- 
waren, Herbststraße 30/III/45 (30. 1. 1950). — Weiß 
Aurelia geb. Falout, Kleinhandel mit Kanditen, 
Schokoladen, Obst, Zuckerbäckerwaren, alkohol- 
freien Erfrischungsgetränken, Flaschenbier, Gebäck, 
Brot, Wurstwaren, Käse, Butter, belegten Brötchen, 
Kren, Senf, Essiggemüse, Kreuzeichenwiese, Kiosk 
(24, 3. 1950). — Wenzl Ludwig, Drechslergewerbe, 
Gründsteingasse 67 (27. 3. 1950). 


17. Bezirk: 


Braun, Dr. Dipl.-Ing. Wilhelm August, Allein- 
inhaber der Firma „Braun & Braun, Gesellschaft 
für Werkbedarf", fabrikmäßige Drahtzieherei für 
Metalldrähte, einschließlich Glühlampendrähte und 
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sonstige Drähte für technische Zwecke, Rosen- 
steingasse 71 (18. 2. 1950). — Janecek Josef, Tisch- 
lergewerbe, Mariengasse 2 (4. 4. 1950). — Novotny 
Friedrich, Erzeugung und Reparatur von Füll- 
federn-, Crayons- und Kugelschreiberhaltern aus 
Kunstharzpreßmasse im Spritzgußverfahren sowie 
Zusammensetzen derselben zu Füllfedern, Crayons 
und Kugelschreibern mit fertig bezogenen Bestand- 
teilen beziehungsweise Auswechseln schadhafter 
durch fertig bezogene Bestandteile und Übernahme 
zur Reparatur schadhäfter Bestandteile, durch hiezu 
befugte Gewerbetreibende unter Ausschluß der 
Führung eines Handwerksbetriebes, Wattgässe 67 
(7. 3. 1950), — Reiß Siegfried, Marktfahrergewerbe, 
beschränkt auf den Kleinhandel mit Uhren, Bijou- 
terie-, Galanteriewaren, Parfümeriewaren, Kan- 
diten, Schokoladen, Zuckerbäckerwaren, Speise- 
soda und Speiseeis, Gschwandnergasse 31/10 (13. 3, 
1950). 


4 18. Bezirk: 


Wanka, Dr. Rudolf, Betrieb zur Einstellung von 
Kraftfahrzeugen (Garage, auf das Flächenmaß 
von 500 qm begrenzt, Cottagegasse 23 (18. 3. 1950). 


19. Bezirk: 


Bierbauer & Co. „Obal“-Kaltleim, OHG. Er- 
zeugung von Kaltleim, Probusga 13 (21. 3. 1950). 
— Czerwenka Dorothea, Spielzeugherstellergewerbe, 
Döblinger Hauptstraße 64 (19. 4. 1950). — Hutterer 
Alois, Kleinhandel mit Milch, Milchprodukten und 
den zum Verkauf in Milchsondergeschäften zuge- 
lasseneri, Nebenartikeln, jedoch unter Ausschluß 
von solchen, deren Verkauf an den großen Be- 
fähigungsnachweis gebunden ist, Sieveringer 
Straße 3 (18, 3. 1950). — Krammer Alois, Fleischer- 
gewerbe, Obkirchergasse 32 (3. 1. 1950). — Latzel, 
Dipl.-Ing. Walter, Ein- und Ausfuhrhandel mit tech- 
nischen Artikeln für den gesamten Industriebedarf, 
Werkzeugmaschinen, Kraft- und Arbeitsmaschinen, 
Werkzeugen, Armaturen, Eisen- und Eisenwaren 
sowie Buntmetallen, Grinzinger Straße 51 (19. 4. 
1950). — Popek Adele geb. Muth, Alleininhaberin 
der Firma „Buchbinderei Adele Popek“, fabrik- 
mäßige Erzeugung von’ Verlagseinbänden, Schegar- 
gasse 16 (16. 3. 1950). — Schlesinger Rudolf, Klein- 
handel mit Mehl und Hefe, Greinergasse 41 (17. 3. 
1950), — 


20, Bezirk: 


Bodley Karoline, Kleinhandel mit Damenkleider- 
stoffen, Wallensteinstraße 43 (12. 4. 1950). — Slawyk 
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Johann, Feilbieten von heimischem Obst, Gemüse, 
Kartoffeln, Beeren, Schwämmen, Eiern und Ge- 
flügel im Umherziehen gemäß $ 60, Abs. 2, der 
G.O. im Stadtgebiet von Wien, jedoch beschränkt 
auf das Feilbieten der angegebenen Artikel an 
seßhafte Gewerbetreibende, die die gekauften 
Waren im eigenen Geschäftsbetrieb verwenden, 
Brigittagasse 26 (13. 3. 1950). 


21. Bezirk: 


Knaflitsch Ernestine geb. Dräxler, Wildbret- 
und Geflügelhäandel (Ausschrotung), Donaufeldet 
Straße 24 (27. 3. 1950). 


26. Bezirk: 


Bielitza Roman, Erzeugung von Fisch- und Ge- 
müsekonserven, Klosterneuburg, Anton Bruckner- 
Gasse 13 (17, 4. 1950). — Bielitza Roman, Erzeugung 
von Gabelbissen und Aspikbechern, Klosterneuburg, 
Anton Bruckner-Gasse 13 (17, 4. 1950), — Zierhut 
Rudolf, Herrenschneidergewerbe, Gugging, Hinters- 
dorfer Straße 16/I (19. 4. 1950). 


Konzessionsverleihungen 


eihgelangt in der Zeit vom 8, bis 13. Mai 1950 
in der M.Abt. 63, Gewerberegister. (Tag der Ver- 
ldihung in Klammern.) 


1. Bezirk: 


Blaha Franz, Verlag von Bilderbüchern, Bild- 
broschüren, Bildmappen sowie von Bilderdiensten, 
Dr. Karl Lueger-Ring 12 (18. 4. 1950). — Frauen- 
huber Wilhelmine Theresia geb, Ventura, Gast- 

d Schankgewerbe in der Betriebsform eines 
Speisehauses, beschränkt auf die Verabreichung 
von Diätkost, soweit diese nicht näch ärztlicher 
Vorschreibung-als Teil der Heilbehandlung anzu- 
sehen ist, mit den Berechtigungen nach $ 16 Gew.O., 
lit, b) Verabreichung und Verkauf von Speisen 
in dem im $ 17 Gew.O, näher bezeichneten Umfang, 
lit, £) Verabreichung und Verkauf von Kaffee, Tee, 
Schokolade, anderen warmen Getränken und von 
Erfrischungen in dem im $ 17 Gew.O, näher be- 
zeichneten Umfang, anschließend an die Mahl- 
zeiten, Himmelpfortgasse 6 (1. 4.-1950). — Gruber 
Otto Georg, Gast- und Schankgewerbe in der 
Betriebsform eines Gasthauses-mit den Berechti- 
gungen nach $ 16 Gew.O,, lit. b) Verabreichung 
von Speisen in dem im $ 17 Gew.O. näher be- 
zeichneten Umfang, lit. c) Ausschank von Bier, 
Wein und Obstwein, lit, g) Haltung« erlaubter 
Spiele mit Ausnahme des Billardspieles, Landes- 
gerichtsstraße 18 (25. 2. 1950). — Takacs, Walach 
& Co. Bauges,. m. b. H., Baumeistergewerbe, 
Schellinggasse 3 (27. 4. 1950). 


6. Bezirk: 


Katt Leopold, Vermittlung des Kaufes, Verkaufes 
und Tausches, der Pachtung und Verpachtung von 
Realitäten und Vermittlung von Hypothekardar- 
lehen (Realitätenvermittlung), Windmühlgasse 11 
(5. 5. 190). 


7. Bezirk: 


Langer Helene geb, Eret, Verkauf von Giften 
und der zur arzneilichen Verwendung bestimmten 
Stoffe und Präparate, insoferne dies nicht aus- 


schließlich den Apothekern vorbehalten ist, Lerchen- 
felder Straße 21 (12, 4. 1950). 


10. Bezirk: 


Gruber Antonia geb. Banovics. Verwaltung von 
Gebäuden, Ettenreichgasse 9 (29, 4. 1950). — Rupp 
Rosa Maria, Beförderung von Lasten mit Kraft- 
fahrzeugen, deren Eigengewicht (ohne Beiwagen) 
im betriebsfertigen Zustande 350 kg übersteigt, be- 
schränkt auf die Verwendung von zwei Lastkraft- 
wagen, Dampfgasse 5 (21. 4, 1950). 


11, Bezirk: 


Benesch Johann, Gast- und Schankgewerbe in 
der Betriebsform eines Eissalons mit den Berech- 
tigungen nach- $ 16 Gew.O., lit. f£) Verabreichung 
und Verkauf von Speiseeis, Sodawasser mit und 
ohne Fruchtsaft sowie von Waffeln und Schlag- 
obers in dem im $ 17 Gew.O. näher bezeichneten 
Umfang, Kopalgasse 70 (30. 3. 1950). — Mladek 
Mathias, Beförderung von Lasten mit Kraftfahr- 
zeugen, beschränkt auf die Verwendung von zwei 
Lastkraftwagen, Hugogasse 13/26 (14. 4. 1950), 


12, Bezirk: 


Hader Rudolf, Gast- und Schankgewerbe in der 
Betriebsform eines Gasthauses mit den Berechti- 
gungen nach $ 16 Gew.O,., lit. b) Verabreichung 
von Speisen in dem im $ 17 Gew.O. näher be- 
zeichneten Umfang, lit. c) Ausschank von Bier, 
Wein und Obstwein, lit. g) Haltung erlaubter 
Spiele mit Ausnahme des Billardspieles, Ehrenfels- 
gasse 4 (28. 3. 1950). — Kalkus Franziska, Gast- 
und Schankgewerbe in der Betriebsform einer 
Spirltuosenschenke mit den Berechtigungen nach 
$ 16 Gew.O., lit. b) Verabreichung von Brot und 
Gebäck, lit d) Ausschank und Kleinverschleiß von 
gebrannten geistigen Getränken, lit. e) Ausschank 
von Heil- und Mineralwässern sowie von nicht- 
geistigen Kunstgetränken, lit. f) Verabreichung von 
Tee und alkoholfreien Heißgetränken, Meidlinger 
Hauptstraße 55 (22, 3. 1950). — Kirchner Theresia 
geb. Sidy, Gast- und Schankgewerbe in der Be- 
triebsform eines Gasthauses mit den Berechtigungen 
nach $ 16 Gew.O., lit. b) Verabreichung und Ver- 
kauf von‘kalten und warmen Speisen in dem im 
$ 17 Gew.O. näher bezeichneten Umfang, lit. c) 
Ausschank von Bier, Wein und Obstwein, lit, g@) 
Haltung erlaubter Spiele mit Ausnahme des 
Billardspieles, Pottendorfer Straße 1 (28, 4. 1950), — 
Putz Johanna geb .Szerecz, verw. Hulle!, Gast- 
und Schankgewerbe in der Betriebsform eines 
Gasthauses, mit den Berechtigungen nach $ 16 
Gew.O,, lit, b) Verabreichung und Verkauf von 
Speisen, lit. c) Ausschank von Bier,. Wein und 
Obstwein, lit. g) Haltung erlaubter Spiele mit 
Ausnahme des Billardspieles, Premlechnergasse 22 
(18. 4, 1950). 


16. Bezirk: 


Eisenhut Karoline geb. Schodl, Gast- und Schank- 
gewerbe in der Betriebsform eines Gasthauses mit 
Berechtigungen nach $ 16 Gew.O., lit.  b) Ver- 
abreichung und Verkauf von Speisen in dem im 
$ 17 Gew.O. näher bezeichneten Umfang, lit, c) 
Ausschank von Bier, Wein und Obstwein, lit. g) 
Haltung erlaubter Spiele mit Ausnahme des 
Billardspieles, Degengasse 60 (18. 4. 1950). — 
Gartner Nikolaus, Gast- und Schankgewerbe in der 
Betriebsform eines Gasthauses mit den Berechti- 
gungen nach $ 16 Gew.O., lit. b) Verabreichung 
und ‚Verkauf von Speisen in dem im $ 17 Gew.O, 
näher bezeichneten Umfang, lit. c) Ausschank von 
Bier, Wein und Kg © lit. d) Ausschank von 
gebrannten geistigen Getränken im "Rahmen des 
Gastgewerbes, lit, e) Ausschank von Heil- und 
Mineralwässern sowie von nichtgeistigen Kunst- 
getränken, lit. g) Haltung erlaubter Spiele mit 
Ausnahme des Billardspieles, Liebhartsgasse 39 
(20. 4. 1950). — Greilinger Robert, Gast- und 
Schankgewerbe in der Betriebsform eines Gast- 
hauses mit den Berechtigungen nach $ 16 Gew.O,, 
lit. b) Verabreichung und Verkauf von Speisen 
in dem im $ 17 Gew,O. näher bezeichneten Umfang, 
lit. c) Ausschank von Bier, Wein und Obstwein, 
lit, g) Haltung erlaubter Spiele mit Ausnahme des 
Billardspieles, Koppstraße 31 (8. 4. 1950). — Mayer 
Friederike geb. Schiff, Betrieb einer Leihanstalt 
für Bücher, Leihbibliothek, Ottakringer Straße 109 
(2. 5. 1950). — Roubicek Ing. Fritz, Buch- und 


Wien VI, Mariahilfer Straße 85/87 
Ruf A 33-2-58 
A 1776/6 


Musikaliensortimentshandel, Wilhelminenstraße 32 
(4. 5. 1950). — Roubicek Ing, Fritz, Leihanstalt für 
Bücher (Leihbibliothek), Wilhelminenstraße 32 
(4. 5. 1950). 


19. Bezirk: 


Roock Elisabeth geb. Klinc, 
Lasten mit Kraftfahrzeugen, deren Eigengewicht 
(ohne Beiwagen) im betriebsfertigen Zustand 
350 kg übersteigt, Chimanistraße 3 (7. 3, 1950). — 
Schaumburg Marie geb. Lafite, Betrieb einer Leih- 
bibliothek, Zehenthofgasse 5 (26. 4.,1950), — Spitz 
Wilhelm Rupert, Gast- und Schankgewerbe in der 
Betriebsform eines Hotels mit den Berechtigungen 
nach $ 16 Gew.O,, lit, a) Beherbergung von Frem- 
den, ‚lit. b) Verabreichung von Speisen in dem im 
$ 17 Gew.O. näher bezeichneten Umfang, lit. c) 
Ausschank von Bier, Wein und Obstwein, lit. d) 
Ausschank und Kleinverschleiß von gebrannten 
geistigen Getränken, lit, f) Verabreichung von 
Kaffee, Tee, Schokolade, anderen warmen VGe- 
tränken und von Erfrischungen in dem im $ 17 
Gew.O, näher bezeichneten Umfang, lit. g) Haltung 
erlaubter Spiele mit Ausnahme der Haltung einer 
Kegelbahn, Heiligenstädter Lände 31 (5. 4. 1950). 


Beförderung von 


20. Bezirk: I 


Malischnig Ing. Ernst, Installation elektrischer 
Starkstromanlagen und Einrichtungen (Elektro- 
installation), Unterstufe für Niederspannung, jedoch 
eingeschränkt auf die Installation von Anlagen und 
Einrichtungen im Anschluß an bestehende elektri- 
sche Kraftwerke (eingeschränkte Niederspannungs- 
konzession), Hellwagstraße 19 (29. 4. 1950). 


21. Bezirk: 


Matzka Karl, Gast- und Schankgewerbe in der 
Betriebsform eines Gasthauses mit den Berechti- 
gungen nach $ 16 Gew.O., lit. b) Verabreichung 
und Verkauf von Speisen in dem im $ 17 Gew.O. 
näher bezeichneten Umfang, lit. c) Ausschank von 
Bier, Wein und Obstwein lit. d) Ausschank und 
Kleinverschleiß von gebrannten geistigen Ge- 
tränken, lit, e) Ausschank von Heil- und Mineral- 
wässern sowie von nicht geistigen Kunstgetränken, 
lit. £) Verabreichung und Verkauf von Kaffee, Tee, 
Schokolade, anderen warmen Getränken und von 
Erfrischungen in dem im $ 17 Gew.O. näher be- 
zeichneten Umfang, lit. g) Haltung erlaubter Spiele, 
Brünner Straße 126 (2. 5, 1950). 


22. Bezirk: 


Auböck Maximilian, Sortimentbuchhandel, Stadl- 
auer Straße 30 (24. 4. 1950). 


24. Bezirk: 


Brandimayer Hildegard, Gast- und Schank- 
gewerbe in der Betriebsform eines Gasthauses mit 
den Berechtigungen nach $ 16 Gew.O,, lit. b) Ver- 
abreichung von Speisen in”dem im $ 17 Gew.O. 
näher bezeichneten Umfang, lit. c) Ausschank von 
Bier und Wein, lit. f) Verabreichung von Er- 
frischungsgetränken, beschränkt auf den Ausschank 
von MineralWasser in dem im $ 17 Gew.O. näher 
bezeichneten Umfang, Hennersdorf, Siedlung Rusten- 
feld, Goethestraße 18 (19, 4. 1950). — Schmid 
Franz, Gast- und Schankgewerbe in der Betriebs- 
form eines Gasthauses mit den Berechtigungen 
nach $ 16 Gew.O., lit b) Verabreichung und Ver- 
kauf von Speisen in dem im $ 17 Gew.O. näher 
bezeichneten Umfang, lit, c) Ausschank von Bier, 
Wein und Obstwein, lit. e) Ausschank von Heil- 
und Mineralwässern sowie von nichtgeistigen 
Kunstgetränken, lit. f) Verabreichung und Verkauf 
von Kaffee, Tee, Schokolade, anderen warmen 


‚Getränken und von Erfrischungen in dem im 


$ 17 Gew.O. näher bezeichneten Umfang, lit. 8) 
Haltung erlaubter Spiele mit Ausnahme des 
TEEN, Mödling, Schillerstraße 29 (21. 4. 1950). 
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GENERALDIREKTION 
I, Ebendorferstraße 2, A17-5-95 


EINKAUFSSEKTION 
IV, Taubstummengasse 15 
u 


ELEKTRIZITATSWERKE 
IX, Mariannengasse 4, A 24-5-40 


GASWERKE 
VIII, Josefstädter Straße 10/12 
A 24-5-20 


VERKEHRSBETRIEBE 
IV, Favoritenstraße 9, U 42-5-80 


A 1594/78 


Hasenörl, 
. Ulrich & Co. 


RÖHRENHOF 


A 1101713 


Gesellschait für Holzimprägnierung 
und Hoizverwerlung m. D.H. 


PÄCHTERIN DER BETRIEBE GUIDO RUTGERS 


Wien IX, Liechtensteinstraße 20 
Telephon A 17-200, A 18-4-65, A 17-2-36 


Holzstöckelpflaster für Straßen, Brücken 
und Werkstätten jeder Art/ Imprägnierung 2 
und Lieferung von Bahnschwellen, Lei- 
tungsmasten, Bauhölzern und Kaltasphalt - 


Franz Schmidt 


ANSTREICHER — MALER 


WIEN XIX 


Felix-Dahn-Sir. 78, Krottenbachstr. 169 
Tel. B 16-8-61 
A 1626/13 


BAU- UND 
STEININDUSTRIE- 
AKTIENGESELLSCHAFT 


Wien I, Parkring 20 
Fernsprecher R 21-2-46 


A 16193 


Fenster- und Türenfabrik 


Johann Wanecek 
& Söhne 


Wien XVII, Wallrißstraße 67 
Fernsprecher A 28-0-09, A 23-3-50 
A 1640/12 


Johann Jaitz 


WIEN XVI, Enenkelstraße 26 


Chemikaliengroßhandlung und Erzeugung 
von Industrieseifen und Reinigungsmitteln, 
Reinfix ,S"“ Spez.-Industriereinigungs- 
mittel, Anstrichfarben, Miniumfarben, Löt- 
steinen, Fußbodenpflegemitteln aller Art 


Telephon A 39-0-94, A 37-4-26 


. 
A 1765/3 


PAPIERNIEDERLAGE 
BUCHDRUCKEREI 


KARL 
LUZANSKY 


Fachgeschäft für technischen 
Zeichenbedarf 


Wien IV, Wiedner Haupistr. 17: Tel. U 45-4-35 


Jonak - Hanappi & Co. 


Erzeugung von Jonak-Schwimmern 
Sanitäre Bedarfsartikel 
Bau- und Galanteriespenglerei 


Wien I, Elisabethstraße 22 


Telephon A 34-8-61 
A 1620/13 


Gegründet 1905 


BAUTISCHLEREI 


Adalbert Magrutsch 
Naf. 
Wien XXI, Floridsdorfer Hauptstraße 23 
Telephon A 61-5-56 


Nr. 43 / 31. Mai 190 185 


BAUT UND LIEFERT 
Eloktro-Speicher- 
Kachelöfen 

System Veitsch 
Summa-Kachelofen- 
anlagen für 

Ein- und Mehrziminer 
Kachelöfen für Klein- 
und Großwohnungen 
Transportable 
Kachelöfen 
Wandfliesen und 


Rudolf Frömmer ?::::::::. 
HAFNERMEISTER Herde um 


Alle Umbauten und 


Wien XVIN, Schulg.38, A 28-4-89 Reparaturen 


Baumeister Albrecht Michler 


Ziviling. für Hochbau 
 Hoch-, Tief- und Eisenbetonbau 


Spezialabtellung: Trockenlegung feuchter Mauern, 
System „Strömende Luft“, Thermophor-Schornsteine 


Wien I, Wildpretmarkt 2, Tel. U 26-0-88 


„__A 1748/6 


LAULJAUUUILUUUMAULAU LEN ABUAUULUUDBULGBU ALL 


Behördlich konzessioniertes Installations- 
büro für Gas-, Wasser-, Heizungs-, Warm- 
wasserbereitungs- und saniläre Anlagen 


Beh. konz, Installateur 
Büro: VIIWV65, Piaristengasse 58 
Gegründet 1921 Tel. A 27-2-16 


Sämtliche Reparaturen in-Gas-, 
Wasser-, Bade- und Heizungs- 
anlagen werden übernommen 


_A 1632/12 _ 


Bohrungen, Brunnenbau, wasser- 

ö versorgungsanlagen, Großfllächen- 
bewässerung, Pumpen und Leltungs- _ 
montage sowie Reparaturen aller 
Art durch 


Rudolf Fischer 


BRUNNENMEISTER 
Wien VII, Wimbergergasse 10/27 


Telephon B 37-2-% 
A1641/3 


9. dllend 


Bau- und Portalverglasung 
Glasschleiierei 


WIEN VII 
STUCKGASSE 11 


Telephon B 30-0-56, 
B 39-305 


Kontrahent der Gemeinde Wien 


Übernahme aller 
Glasarbeiten für den 
als? Wiederaufbau 


16 _Nr. # I 31. Mai 1950 


Stadtbaumeister 


Ing. Walter Tefc, 


Wien I, Opernring 11 


Telephon A 30-2-44 — A 52-9-88 


A 16186 


gr 2191 V 


Erzeugung elektroautomatischer Kühlanlagen 
für Industrie, Gewerbe und Haushalt 


KühlmaschinenbauPirker 


Wien V, Johannagaosse 30, Tel. B 7-3-76 


Franz Nemec 


beh. konz. Elektrotechniker 


Wien XXI, Schüttaustraße 3 
Telephon R 44-4-48 


A1528/12 


KARL HARTMANN 
Gas / Wasser / Elektrotechnik 


Sanitäre und Zentral- 


heizungsanlagen 


Wien XIV, Linzer Straße 84 
Telephon A 39-5-08 


STADTZIMMERMEISTER 


Tofef Eller 


WIEN X, ALXINGERGASSE 5—7 
TELEPHON U 46-3-27 


BAUSPENGIEREI 
7 . J v ) W HR, ” 
Wien XIV, Linzer Str. 160 


Tel. A 39-5-42, A 37-2-41 


A 1271/18 


Selbstansaugende 


SIHi-Keeiselprümpen 


die verläßlichsten Hauswasseıpumpen! 


PETZ&CO. 
Wien Xll, Breitenfurter Straße 4 
Tel. R 37-0-62 


A 1875/1 


A 18742 


Anton Rohrhofer 


Spezialtransporte jeder Tonnage 
von Transformatoren 
Baggern 
Kesseln 
Maschinen 


für das In- und Ausland 
“ 


Wien XI, Kopalg. 7, Tei. U 11-1-42 


KARL SCHIMEK 


Bauschlosserei 


Eisenkonstruktionen 


Wien XVI, Rückertgasse 29 


Telephon B 43-3-70 Z 
A 1867/3 


A 1881/1 


nf 
EBENSEER 


DACHDIELEN 


Baustahlarmierte, zementgebundene 
Leichtbetonplatten mit längsdurch- 
laufenden Hohlräumen unter Verwen- 
dung v. Ziegelsplitt als Zuschlagstoff 


Zur Eindeckung feuerhemmender 
Dachkonstruktionen von Industrie- 
bauten,Werkstätten,Bahnhofshallen, 
Garagen, Sportanlagen, landwirt- 
schaftlichen Bauten usw. sowie zur 
Ausfachung von Skelettbauten oder 

für Einschubdecken 


Prompte Liefermöglichkeit 


BETONWERK EBENSEE GES.M.B.H. 


Verkaufsbüro: Wien I, Annagasse 6 
Telephon R 26-3-46 


WERBUNG IM VERKEHR 
DAUERANKONDIGUNGEN 


GEWISTA 


GEMEINDE WIEN - STÄDTISCHE ANKÜNDIGUNGS-UNTERNEHMUNG 
WIEN I-RATHAUSSTRASSE 1-T&L.840-5-96 SERIE 


